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44. Montag , dm 27stmOcko-er i 8oo.
Wöchentliche OstFriesische

/ ' / ' " A ' v ^e ' vtissechleufs . ..
1t AtM -zHea - künftig«« Wonatch -HWbM ÄÜ / k-Wsti dem

Friedrichs ^Gtoden Wistmundch- und Eseuer ^W !ts, ^ vpwchrm
'
LiMcheMer

'Frli«
dttchs - Schleuse an- > bis an dir GrLLninger/A .q«sfr^^ !r,BedezMü ^ Mö Erbpacht
öffentlich ausgeboten werden . Liebhaber dazu können sich MKemML« KdaWn Tä-
ges , Morgens um io Uhr auf der hiesigen/Kömgl . Mawmep einsinL

'en^ HovditköW
vernehmen, ihr Gebot eröfnen und üüva apprsbai -ionechen .ZuMDgHWtD ».

Die Conditiones können auch chrerbey dey -KammexiuM bey drr .RDdy zg
Wittmund , eingesehen werden. s ^ ^ ^ "

Aurich , den 25 . September iZoc, '. ' - ?
Königl. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domaineu - Kammer.

s. Am 28sten dieses Monats , als am Dienstage , soll der May i8or.
pachtloö werdende Königl. Platz Neuschwoog , im Amte Leer , auf anderweite ü Jah¬
re öffentlich zur Pacht ausqeboten werden . Die Lusttragenden können sich deshalb a«
gedachtem Tage auf dK KömM '

KcnnWiesstzieffWfi BormrttngsrioMr einfindrn,C« n-
ditiones vernehmen und ihr Gebot eröfnen.

Signatum Aurich , am 14 . Oktober rgoo.
Königl. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen- Kammer.

z . Die Königl. Schäfer «) zu Oster - Egels , im Amte Aurich , welche May
r8oi . aus der Pacht fallt , soll auf «mderweite 6 Jahre öffentlich hinwiederum ver¬
pachtet werden , lerminus IlorMtlonis dazu wird auf Freytag denzi . Iiusus ange-
setzt , an welchem Tage Vormittags um y Uhr sich demnach die Liebhaber auf der K^
njgl . Krieges - und Domainen - Kammer einsinden und ihre OLerten verlautbare«
können.

Signatum Aurich , den 10 . Oktober i8rx,.
Königl. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.

4. In Betracht der überhand nehmenden Theurung und des zu besorgen¬
den Mangels der nothwendigstenBedürfnisse zur inner» Coysumtspn, , als wohin bey
den hohen Rocken - Preisen , vornemlich die Kartoffeln , Bohnen und Erbsen,zu rech¬
nen sind , und da wegen der Bohnen und Erbsen von den Behörden überdemMgezeigt
worden , wie solche nur schlecht gerathrn . Und mithin , zur eignen Konsumtion der
Provinz , kaum hinreichen dürsten , sieht sich Eamera gedrungen, gleich solches von
Len benachbarten Staaten bereits geschehen, di« Ausfuhr besagter Artikel außerhalb



Landes zum eigenen ' wahren Besten der Provinz , bey Strafe der Confiscation nicht
nur der Waare selbst , sondern auch des Schiffs oder Fuhrwerks , womit solche esp.
exportiret werden sollen , hierdurch gemessenst zu verbieten , und dabey zugleich bekannt
zu machen , daß jeder Denunciant eines erweislich zu machenden Cotraveuttons - Falls
- en dritten Theil von dem was aus der confieirten Waare des resp . Schiffs oder Fuhr¬
werks beym öffentlichen Verkauf gelöset wird zur Belohnung erhalten solle.

Signatum Aurich , am 17 . Oktober r 800.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer . '

Sachen , so zu verkaufen.
1. Nachdem auf Ansuchen der Margretha Elisabeth Thedinga , verehelichte

Albert Eden Alberts und auf den Grund eines vom hiesigen wollöblichen Stadtgerichte
ertheilten Oscreti äs aiienanäc , der öffentliche Verkauf einer aus der Nachlassenschaft
des weyl . Bernhard Heinrich Lubinus herrührenden und auf die M . E . Ehedinga
xsr teüamsutum vererbten jährlichen Erbpacht zu Lu Pistolen , nebst Ad - und Auf¬
fahrt , in des Hausmanns Carl Eberhard Janssen Platz in Ostlintel , taxiret auf
7ZÜo Gulden in Gold , in dreyen von 14 zu 14 Tagen , als auf den 6ten Oktober,
den Lol Oktober et ult . LO peremt . auf den Zten November u . 0 . präfigirten Licita-
tivns - Terminen erkannt worden . So werden alle diejenigen , welche diese Erbpacht,
wovon die Conditionen nebst Taxations -Dokument dem beym Amt - und Stadtgerichte
Hieselbst und beym Amtgerichte zu Berum affigirten Subhastations - Patent bey-
gefüget , auch in hiesiger Amtgerichtlichen Registratur und bey den Aedilibus einzu-
fehen , und abschriftlich gefordert werden können , anzukaufen geneigt , und zu bezah¬
len vermögend sind , hiedurch abgeladen , in den angezeigten Terminen , Nachmittags
2 Uhr im Weinhause Hieselbst sich einzufinden , den AeHilibus ihr Böth zu erofnen,
und zu gewärtigen , daß in dem letzten Termin , den zten November dem Meistbie¬
tenden , ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , der Zuschlag , mit Vorbehalt
gerichtlicher Approbation geschehen solle.

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
Prätendenten hiermit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame , spätestens in tormlno
den zten November , Äormittags präcise 9 Uhr beym Amtgerichte hiefelbst gehörig
«mzumelden , widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer
nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Kdnigl . Preuss . Amtgerichte , den n . September i8oa.
Hoppe.

2 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-
Hastations -Patente > nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Laxe und Conditionen , soll das des hiesigen Kaufmanns Albert
Eden Alberts Ehefrau , Margaretha Elisabeth Thedinga , zugehörige , am Neuen Wege
im Süder - Kluft üte Rott No . 104 belegen « , auf 5450 fl. in Gold gerichtlich abge-
sthätzte Haus cnm armexis , in dreyen auf den 6ten Oktober , de« «osten Oktober und



, den ^ lsn ' Ndvember präfigirtsn Licitations- Terminen , des Nachmittags um

2 Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich feil gebothcn , und in dem letzten Licitations --

Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt ObervoMUndschaftlicher Approbation zu¬

geschlagen werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten , dieses

Grundstücks , imd insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame , sich bis zum letzten Licitations-

Tennin desfaüs zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen

Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den

neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret

werden sollen.
LiZnatum dloräae,in Curia den 15 . September 1820.

Amts - Verwalter , Bürgermeister und Rath.

' Z . Von dem Gericht der Herrlichkeit Jennelt ist der daselbst auf der Ge¬

richts -Stube am uten September , 2ten und aLsten October a . c . abzuhaltende öffent¬

liche freywillige Perkauf des denen Hedde Janssenschsn Erben gehörigen , daselbst ge¬

legenen Heerd - Landes , welcher nebst einem Wohnhauss , Scheune und St , ll 45 Gra¬

sen Landes groß , in Absicht des Landes aufioyyy Gulden 5 Sch . isß W . in Golde,

in Absicht des Gebäudes auf 2470 Gl . Z Sch . 15 W . in Golde nach Abzug der Ab¬

gaben gewürdiget worden , auf Ansuchen der Eigenthümer erkannt , und werden Kraft

dieses sodann , der daselbst und zu Pewsum affigirten Subhastativns - Patenten nebst

Bedingungen alle Kauflustige , sodann bey Strafe des Verlustes ihrer Gerechtsame
alle etwaige aus dem Hypothekenbuch nicht bekannte dazu Gercchtigte zur Angabe ih¬

rer Ansprüche imund vor Ablauf der gesagten Terminen verabladet.

4 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten

Subhastationö - Patente und Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions - Cvm-

missair Reuter rinzusehen , und abschriftlich zu haben sind , soll der , dem Gerhard

Julius Leiner zu Aurich gehörige , am Eztumer Wege belegene Kamp , eidlich gewür¬

diget sauber aüf 1402 fl . in Golde , in dreyrn auf Verlangen abgekürzten Terminen,

nämlich am iften und aasten October Vormittags auf dem Amtgerichte Aurich , am

gten November Nachmittags 2 Uhr aber in des Hermann Bley Hause vor dem Auri¬

cher Oster - Thore öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden , indem auf die nach¬

her etwa einkommende Gebothe nicht weiter reflectirct wird , blos mit Vorbehalt der

Obervorckundschaftlichen Approbation des Wohllöbl . Stadtgerichts zu Aurich , zuge¬

schlagen werden.
Sign . Aurich im Amtgerichte den 29 . Sept . 1800 . Telting.

5 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten

Subhastations - Pa . enre mit Verkaufsbedingungen , die auch beym Auctions - Com¬

misair Reuter zu Aurich einzuftben , und abschriftlich zu haben find , wollen des weyl.

Predigers Detmers zu Barstede Kinder ihre Z Kämpe bey Aurich , nämlich:
i)



r ) emen Kamp am Heerwege nach der Außen » Mühle , eidlich grwürdiget sauberauf - 50 Rthlr . in Golde,S ) einen Kamp am Wege nach Wallinghaustn , nach Abzug der Lasten eidlich ta¬xiert auf 420 Rthlr . in Golde,3) einen Kamp , ins Norden an die große Glupe beschwertet , sauber taxiert
'

auf 400 Rthlr . in Golde,«m i7 . mnd 24 . Oktober , Vormittags auf dem Amtgerichte zu Aurich , am 4ten No¬vember , Nachmittags 2 Uhr aber in des Hermann Bley Hause vor Aurich öffentlich^ ferl bieten » nd dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa einkommende Ge¬bote nicht weiter refleotiret wird , blos mit Vorbehalt der odervvrnmndschaftlichenApprübationzuschlagenlassen.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 27 . September 1320^

Trlting.6 . Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königl . Amtgerichte zu Pew¬sum , sodann zu Larrelt affigirten Sudhastations - Patente , welchem die Verkaufs-Bedingungen nebst Taxe in . Abschrift beygefüget sind , soll der den Erben des weyl.Hausmanns Minne Folpts von Hettinga zugehörige , zu Wybelsum belegene HeerdLandes , bestehend aus einer schönen vor kurzen Jahren ganz neu erbaueten Behausungnebst Schtune und Gärten , sodann 72 Grasen Landes , welche auf 248Z7 Gulden10 stbr . in Golde ) wie auch 8 Grasen Stücklanden , so auf 2222 Gulden in Golde vonvereideten Taxatoren gewürdigrt worden , in dreyen nach einander folgenden aufVerlangen von 3 zu 3 Wochen abgekürzten Licitationö - Terminen , als ^am 2ystenSeptember und 2osten October auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am Freyta¬ge den rgten November nachstkünftig zu Wybelsum in des Luitjen Nicolai Behausungöffentlich feitgeböken und im letztem , Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt dergerichtlichen Approbation , zugeschiagen werden . Taxe und Bedingungen , können inder Registratur des hiesigen Amtgerichts , wie auch bey dem Ausmiener Arends ein¬gesehen und für die Gebühren in . Abschrift äbgefordert,werden.Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht consiirende Real-Prätendenten und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,müssen sich mit ihren Ansprüchen längstesis ln Leimmo 8udchachationis melden , wi¬drigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer, . in so ferne sie diese Immobilien be¬treffen , nicht weiter gehöret werden solleti.
Signatum Emden im Könrgl . Amtgerichte , den 2 . September 1822.

Wenckebach.
7 .

, A " Aurich ist Börch . Berends Pomenncken freywillig gesonnen , dasihm zugehörige auf der Neustadt Hieselbst belegene HauS cum annexis gm rsten No¬vember , des Morgens um 11 Uhr auf dem Rathhause durch den Ausmiener Reuteröffentlich verkaufen zu hassen.
- Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königl . Amtgerichte zu Pewsumaffigirten Subhastations - Pateme , welchen die Verkaufs -Bedingungen und Taxe ab --

jchrift-



schriftlich beygefüget sind , soll das den - Erden des weyl . Hans Dirks vanDykum

zugehörige Warfhaus c . nebst 2 Kohlgärten zu Larrelt , in dreyen nacheinander

folgenden , auf Verlangen von 8 zu 8 Lagen abgekürzten Licitalions - Terminen , nem-

lich am aosten und 2 ? sten Oktober auf dem hiesigen Amtgerichte , am Zten Nov . lut.

aber zu Larrelt in des Gastwirths Gerhard Knoop Behausung öffentlich ftilgeboten

und im letztem Termins dem Meistbietende » mit Vorbehalt -Her gerichtlichen Appro¬

bation zugeschlagen werden . ^ ,

Es sind diese Immobilien von vereideten Taxatoren zusammen auf 3140 fl.

in Golde gewürdiget worden , und sind Taxe und Conditionem auf dem hiesigen Amt-

gcrichte und bey dem Ausnnener Arends sinzusehen und für die Gebühr abschriftlich

zu haben.
Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-

Prätendenten , und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,

müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in termino LdkassstioniZ melden , widri¬

genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , in soferne sie diese Immobilien betreffen,

nicht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Emden im König !. Amtgerichte den 7 . Oktober iZo -,.

Wenkedach.

y . Auf freywilliges Ansuchen und darauf erthrilte Commission des wohl¬

löblichen Amtgenchts , will der Kaufmann H . von Oven , Curat , nois . weyl . Deich¬

richters Battram Janssen Remmers Tochter , und deren Ehemann Eilt Tannen , ih¬

ren zu Martz bekegenen Platz , die Potterir genannt , groß 48 Diemathen Marsch¬
land , nebst Behausung und 15 Ruthen Morast , auf dem langen Riech , am be¬

vorstehenden Zo . Oktober des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause zu Esens
in einem Termins , mit Approbation des vormundschaftlichen Gerichts , durch den

Ausmiener Euchen ausbieten und stehend feste verkaufen lassen . . .

10 . Die zur Concurs - Masse des Juden Jacob David Ballrn in Aurich

gehörige Mobilien , als : Schranke , Tische , Stühle , Kupfer , Zinn , Messing-
Betten , Leinenzeng ; sodann das ganze Waarenlager , bestehend aus Lacken , Kitz,

Catun > Nesseltuch - Manchester und Bandwerk , sollen am 2 ? sten Oktober und fol¬

genden Tagen im schwarzen Bären durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkauft

werden . . - . -
" !

n . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens ist der hiesige Bürger
'

Johann Daniel Michel willens , fein von ihm selbst bewohntes Haus eüm sunexis

am Neuen Wege , im Osterkluft 7ten Rott No . 118 , am Zten November zu Norden !

im Weinhause durch die Aediles , Rathsherten Jacob sen und Uven , an den Mecstbie - '

tenden öffentlich verkaufen zu kaffen.
Die Wittwe des weyl . Johann Eilerts Bohlye ist willens , ihr an der

Kirchstraßs stehendes Haus cum aimexis , im Westerkluft zten Rott No . 407 , am

Zten November zu Norden im Weinhause durch - die AedileS , Rathsherren Jacobsen

und Mm , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen»
Am



AmZien November sollen die beschriebenen Güter des Durch de Fries, -MBezahlung der Subhastativns - Kosten , wegen eines , öffentlich angekauften Hauses an. der Mühlenstraße Hieselbst , durch den AusmimerThodrnpon Velsen öffentlich verkauftwerden . Norden , den Ztcn Octoüer igoo.
l2 . Em öon 'Warnke Warnkes 1796 von den Warsingschen Erben übernom¬menes Grdeelte einer Torfgräbern ) in den /rooDieMathen aufRorichnroor an der 6trnSÜder Jnwieke wsstseits , und Nord an d : e Hauptwieke im Müden unausgegrabenesanfänglich 2Z2-ß Tagwerk groß , woran Z fl . 5 sch . in Golde pro Tagwerk , mithinjährlich 63 fl. 1 sch . Michaelis 1809 6z fl . 4 sch . io w . entrichtet werden müssen, undwelches da bis jetzt gegraben ist , igoy auSgegraben seyn muß ; soll am 1 . Novemberc. auf Rori '

chmoor im Hanfs des Gastwirths Bissel öffentlich vorbehaltlich gerichtlichenConsenseS verkauft werden . — Liebhaber werden aufgefordert daselbst ihr Gebot zueröffnen. Signatum Leer im Amtgericht den 1 l . Octoder igov.
iz . Vermöge gerichtlicher Eoniwission will der Herr Justiz -CommissariusStürenburg in Esens als General - Mandatarms des Remmer Wilters dessen von sei¬nen weyl . Eltern ererbtes am DornuMer - Sieht stehendes Wohnhaus LUln annexis,welches sehr bequem / auch in einem guten Baustande sich befindet , und worin nichtnur die Kramercy seit .vielen Jahren mit gutem Vortheil getrieben , sondern welchesüberhaupt zu jedem bürgerlichen Gewerbe gebraucht werden kann , in einem Terminsden 12 . November nächstkünftig , Nachmittags 2 Uhr , in des Jacob Siedens FischerGasthofHieselbst öffentlich feil bieten , und dem, der am meisten geboten , stehend festeZuschlägen lassen.
Von den Verkaufs - Couditionen können Liebhaber sich durch eine ihnen fürdie Gebühr zuzufertigende Abschrift nähere Kenntrnß verschaffen, und haben sich des¬halb bey mir zu melden.

Dornum , den IZ. Hctober Moo . Gittennann , Ausmienrr.
14 . Die Kaufleute Herr Damm und Frerich Janssen sind entschlossen, ihrungefähr Z8 Haberlasten großes Schmachschiff , so wie eS von der letzten Reise imGreetsieeler Hafen befindlich ist , und mit allen dabcy seyendcn Geräthschaften , amüten November in des Gasiwirthö Siche M . Schmit Wohnung in Greetsiel öffentlichverkaufen ^zu lassen. Nähere Bedingungen sind sowohl bep den Rchdern des Schiffs,als dem Justiz - Commissanus Scheiten zu erfahren.
iZ . Goldfchmidt Herr Specht in Leer ist willens fein Haus mit Warf undGarten daselbst an der Campstraße belegen, am Donnerstag den 6 . November auf da-siger -schule össeiMch verkaufen zu lassen. -'

Alsltje Ubben will frsywillig ihr Haus mit Garten in Weener im Kirhho-ver Rott , und 2 Aechern .auf dasiger Gaste hinter Hempen Camp belegen , am Frey¬tag den 7ten Nvvembrr in des Vogd Duis Haus öffentlich verkaufen lassen.16 . Der Hausmann Hinrich Peters Kuz und dessen Ehefrau Margrethe H.Stubbe sind mit gerichrl . Erlaubniß willens , . ihren auf dem landschaftlichen Bunder-
Pol-



Polder beleg ensrft von ihnen .selbst bewohnten Heerdlandes , yvssZ Zommmw ntüs

mit proporttonirlicher Behausung , Scheune und Garten , sodann di Dicmathen

izy lül Ruthen best Bauland , daselbst in des Gasiwirthcn Sikke Harms Behausung

am Donnerstage , den 6ten November uni 2 Uhr den Meistbietenden öffentlich verkau¬

fen zu lassen . Die Bedingungen sind vorher gratis bey dem Äusmiener Dernekamp

und Gastwirt !) Sikke Harmö einzusehen.

17 . Auf Requisition Eines wohllöbl . Magistrats sollen folgende beschriebe¬

ne Güter verschiedener hiesiger angesehenen Burger , als : Z Spiegels , 8 Kaffeekan¬

nen , i viereckiger Tisch , 4 Wanduhren , 2 Pistolen , z Gewehre , 1 großen kupfer¬

nen Kessel , i Doofkeffel und i Comtoir , wegen hartnackigter Verweigerung ihrer

Veyträge zu den' EinquartirungSkosien , am Mittwochen , den 29 . dieses , des Mor¬

gens um lo Uhr prnscrL vor dem'
Rathhause

'
zu Norden durch den Auslkliener Fridag

gegen baare Bezahlung öffentlich verkauft werden.
Norden , den 14 . Oktober igoo . Fridag , Äusmiener.

18 . Vermöge des m Sachen Aafke Vrinckmanns wider Sicke Jaussen Raff

ergangenen äecrstl 6e NliLnunllo , soll das der erstercn zugehörige Haus und Grund in

Emden an dem Schusterswarfe außer dem alten neuen Thore in Comp . 18 . No . z . öf¬

fentlich am sgsten Oktober , / ten November und endlich am 24 -sten echsäem zum Ver¬

kauf ausgebothen , und im letzten Termins mit Vorbehalt der Genehmigung losge¬

schlagen werden . Die Tape und Eonditionen sind dem bey dem hiesigen und dem

Stadtgerichte zu Norden afsi
'
girteu Subhastatwns - Patente beygefügt , und bey dem

Vergantungs -Actuario Lösing einzuschen.
Sodann werden alle etwaige Real - Prateuderiten und Servituts - Berechtigten

aufgefordert , ihre Ansprüche . wenigstens gegen den letzten Termin geltend zu machen,

weil sie sonst damit gegen den neuen Besitzer , und in so ferne sie dieses Haus betreffen,

nicht weiter gehöret werden sollen.
LiZuatum LmciL in Luria , den 10 . Octoher 18OQ.

iy . Nach erhaltener gerichtlichen Commission wollen die Curatores über

weyland Gerhard Schoofs Erben , als Johann Friedrich Dircks und Wehrend Theilen

daß denen Schoofschen Erben angrhönges , hierin Neustadtgödens an der Syhlsiraße

stehendes , mit verschiedenen Zimmern , Kücken , Keller und
"

Winkel versehenes große

HauS nebst dabey stehender großen Scheune mit einer freyen Eintrift versehen . Dieses

Haus ist zur Handlung sehr aptiret , und .auch einige Jahre der Handel mit großen

Nutzen darin getrieben worden , cum annexls , in einem Liditations - Termin und zwar

den 6ten November g. c. des Nachmittags pracise um 2 Uhr in des Gastgebers Vogt

Oltmanns Behausung hier in Neustadt - Gödens , meistbietend öffentlich feil bieten >zn

lassen , und nach einen hinlänglichen Bvth auch zugleich nach obervonnundschaft-

sicher Approbation zugeschlagen werden soll . Die Conditivnes können vorher » bey

dem Äusmiener Gans gratis eingesehen werden.

20 . Die dem Ahlrich Siedens Wrltzen zu Bangstede abgepfäudete 6 Stück

Kühe sollen am Montage , den Zten November , daselbst öffentlich , zu Befriedigung

des Schützenden Salomvn Hartvg in Aurich , verkauft werden .
'

21 . -



1456

si . Der hiesige Zimmermann Lupke Lupkes Pohl ist ftevwillig entschlossen,folgende Immobilien , als:
1) Ern Wohnhaus in Compl 2 . No . 6z . in der Schulstraße,2) Ein Wohnhaus in Comp. L. No . 31- , gelegen an den Burggraben, und
z ) Ein Packhäuö in der Schulsteaße in Comp . 2. No . 68 .

durch das hiesige Vexgantungs - Departement in Emden in dreyen gleichen Terminen,als am giften Oktober, / ten und endlich i4ten November dem Meistbietenden aus-präsentiren und im letzten Termine zufchlagemzu lassen.
Die Kaus- Condirionen sind Hey dem Vergantungs - Aetuano Lösing einzu¬sehen , und gegen die Gebähtem in Abschrift zu haben.

LiAmatuW Lwsse im Lmria , den Li. October i 3oo.
22. Es soll das denen Kindern und Miterben des weyl. Kleidermachrrmri-siers Arnold Rabe zuständigesHaus in Emden an der kleinen Oster -Straße in Comp . 13.Nrv . 36 . in zen Terminen , nemlich am Zi . Dctober, 7ten und endlich am iHtmNovember 1800 durch das Vergantungs- Departement in Emden öffentlich ausprä-sentiret , und im letzten Termine ü>Iva Approdsrlome jucllorall zugeschlagen werden.Cvndltiones und Taxe sind bey dem hiesigen Stadtgerichte und dem Leerer Amtgc-richte affigirten Subhastätions - Patente beygefüget, und bep dem VergantungS-Actuario Loefing einzusehen.
Auch werden alle etwaige Realprätendenten und Servitutsberechtigtenauf-gefodert , ihre Ansprüche wenigstens gegen Len letzten Termin geltend zu machen,weil sie sonst damit gegen den neuen Besitzer, und in soferne sie dieses Haus betref¬fen, nicht weiter gehöret werden sollen.

Lunatum . Lriräae in Lm'Ia , den 20. Oktober 1820.Das zur Concursmaffe des Zimmermeisters Jbe Harms Tobiassen gehörigeerst vor ein paar Jahren neu erbauete Hauö mit dazu gehörigem Grunde zu Emden
zwischen der Oster - und Brauerspiepe gelegen , in Comp. 23 . Nrv. no . von denenStadltaxatoren auf 6500 Gulden holl. Courant , welches im verwichenen Jahre zudreyen Terminen öffentlich ausgeboten , weil aber kein annehmliches Gebot erfolget,ringezogen worden , soll jetzt in einemmale am 14 . November igoo auspräftntiret,und dem Mehrstbietendrn lalva aMrvbstiove juäicil zugeschlagen werden.

Lignatum kmäae !u Luria , den 20, Oktober rZoo.
LZ. Am Avsten Oktober wollen:

r ) Menke Claassen und Arend Jacobs Wittwe Hausgerath , Manns - Kleider und
Schaafe , und

2) des Gastwrrths Sybrand Harms Wittwe in Greetsyhl , ihres verstorbenen Ehe¬mannes Kleidungsstücke in Visguart öffentlich verkaufen.
24. Die Erben des weyland Hausmanns Edo Hinrichs , Tochter, GescheMargaretha Eden , wollen ihren Z Platz in der großen Charlotten - Grobe , großIR Diemathen szy Ruthen 4 Fuß des besten Marschlandes , so jetzt pro DiemathZg Rthlr, m Gold jährliche Heuer abwirft , nebst Wohnhaus , Scheune , Kirchensiz-

ZkN



zerr und Gräber , in einem Termin am Freytage den 5. December ö . I . des RaHmtt-

tags um 1 Uhr in des Gastwirths Meent Hiliernö Meent Hanse beym Lacolinensyhl

therlungshalber öffentlich verkaufen lassem Die Bedingungen sind cey mir uncntgcld-
lich zu erfahren und können auch für die Gebühr in Abschrift genommen werden.

Wittmund , den 2l . Oktober 1800 . Oncken.

LZ . Am Donnerstage den iz . November will Marten M . Furup seine za,
Jemgum an der langen Straße stehende Behausung , mit dazu gehörigem Garten-

grund , daselbst in desVogten Meyers Behausung , den Meistbietenden .öffentlich

verkaufen lassen.
26 . Der Mahler Hemcken, . sodann die Erben des weyl . Oltmann Bruns

mAurich,sind auf freywilliges Ansuchen gesonnen , das ihnen zuständige an der Kirch - ,
straße belegene Haus cum anwexls , am iz . November des Morgens um 11 Uhr auf
dem Rathhaufe durch den Ausmieuer Reuter öffentlich verkaufen zu lasse« .

27 . Vsn ZQ . Octodsr 20 ! äoor äs Naakelaars te Lmäen verlro § t vroräsn:
Lsn ? ar !:h ^ 8ekr ^ k- cn koApsmpier , eer > bslcdsaäiZt Dinnen , ccu ? sitii^
vritts ^VaslraarLn , als meeäs esniAs I' artd ^ LoÜ ^ , Dupstsr , Wz -' N , lroUauätLlis
(ssns vsr ^ n rneer snäers 2oeäsren.

V e r h -e rr r u n g e tt.

1. Am s8sten dieses werden Prediger und Kirchenvorsteher zu Ihrhove , i«
der Kirche , des Morgens io Uhr , unter allerhöchster und bereits empfangener Ap¬
probation Sr . Königl . Majestät , die Kirch - Rocken - Mühle zu Ihren , auf z Jah¬
re , prima May lZor anfangend , im Namen der Gemeine öffentlich verheurenz Con-
ditiones können durch Heusrlustige bey dem Prediger daselbst emgesehen werden.

Ihrhove , den üten Oktober 1800.
Brill , C > I . Hindert I . Schröder , Buchhalter . Jann Roelfs , Beystand.

2 . Vermöge gerichtlicher Commission will des Rockenmüllers Tebbe Abra¬

hams Ehefrau das von ihr durch Näherkauf acqurrirte , jetzo von des weyl . Juden

Lazarus Grrson Erbe « bewohnte Haus an der Osterstraße Hieselbst , worin feit einigen
Jahren die Handlung mit gutem Nutzen getrieben worden , und welches überhaupt zu
jedem bürgerlichen Gewerbe sehr bequem ist , von May 1801 an , auf <5 Jahren öf¬
fentlich verpachten lassen . ^

Nermilms zu dieser Verpachtung steht auf den ZO . Oktober , Nachmittags
2 Uhr in des Tiard Heeren Frerichs Gasthof , und können die desfällige CoMtionen

bey mir emgesehen werden.
Dornum , den iz . Oktober 1800 . Gittermarm , Auömiener.

z . Weyl . Kaufmann Siebrlt Frerichs Eymen nachgelassene Erben wollen
mit Bewilligung des wohllvbl . Amtgerichts ihren in Serim , Esener Amts , belege-
nen Platz , die Warfe genannt , groß 52 Diemath Marschland , zu beweiben undina - -

hen , auf Z Jahre , May 1801 anzutreten , bey verschiedenen Stücken , öffentlich am-
( No . 44 . Mmmmmmmmm . ) be-
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bevorstehenden zo . Oktober des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaufe zu Esensdurch den Ausmiener EückeN verheuren lassen.Esens , den 15 . Sctvber 1800.
4. Der Hausmann Tomas Janssen ist freywMg borhabens seinen Platz inTiüch unter Osteel belegen auf 6 Jahre öffentlich verheuren zu lassen , nemllch Haus,Garten und einige Landen zusammen , und dir übrigen Landen Stückweise.Heuerlustige wollen sich am nächsten Sonnabend den rsten November Vor¬mittags 10 Uhr zu Marienhave in Vogt Neddermanns Hause einsinden.
5 . Vermöge

'
gerichtlicher Commission will der Herr Justiz - CommissanuöStürenburg in Esens msnch Remnier Willers nois . seines Mandanten Krämer - Ge-täthschafren in termino den 10 . November , Vormittags 12 Uhr zu DorNum in desJacob Siebens Fischer GaWofe öffentlich verkaufen kaffen.Vermöge genchtticher Commission will der Hausmann Gerd Willms inTerheide curat . Johann Willms Aden Kindes noie - seines Curanden 10 DiematheLandes in Hiesiger Herrlichkeit auf anderweite 6 Jahre von May 1801 an , in terminoden lz . November , Nachmittags 2 Uhr in Jhno Frerichs Gasthof öffentlich verpach¬ten lassen.

Dornum , den 22 . Oktober 1800 . Gittermänn , Ausmiener.
Gelder , sc > ausgedoken werden.

1 . Hausmann Heye Stielfs Rieken bey Neuharrlingere Syhl hatals Vor¬mund über Jacob Beckers Kinder
222 Rthlr . in Gold sogleich,
622 Rthlr . sn Gold um May 1821 zinslich zu belegen.Man beliebe sich desfalls an ihn selbst , oder an den Justitz -Commissarrus Börner zuMenden .

'

Esens , den y . Oktober 1320.
2 . Der Ausmiener Friöag in Norden hat , msnä . noie . , von Stund anz bis üooo Reichsthaler in Gold auf sichere Hypotheck zinslich zu belegen ; wer solcheganz oder zum Theil gebrauchen und die gehörige Sicherheit stellen kann , wolle sichbey demselben persönlich oder durch postfreye Briefe melden.Norden , den 15 . Oktober 1822.

-
, 3 . Beym Wayscnhause zu Esens ist ein Capikal zu 1250 Rthlr . Courantzu 4 Procent zinsbar zu belegen , und in einer Summe , oder auch in zwey oder dreyCapitalien , auszuthnn . Wer davon gegen Stellung gehöriger Sicherheit Gebrauchmachen kann , wolle sich bey den Vorstehern BraaMs und Äschen in Esens meiden.

4 . Die Völlener Armencaffe hat gegen hinlängliche Sicherheit und billigeZinsen sofort iz 2 Pistolen ; wer davon Gebrauch machen kann , beliebe sich bey deinbuchhartenden Vorsteher Jacob Pieters daselbst zu melden.
Gel-
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Gelder , so verlairgt werden.
r. Lr vvorä een Lspitaul VLN pl . min . 2L2O0 6uI6sn Op weitere Ig^ps-

tdeeh , eävA teZen diil ^ks krocentsn Rente verlangt , sie chuü hsekt äit Eapltaai
te beleggsn , gelisvs xicd 6s Laitkermssüsr I . D . 8cdrü6er en ül. Melker-
oven ts Lmrisn re msläen . Ös Lsisgging kan geäesltel ^k om 8t . Martini en ge-
äeeltslvü om Na^ aanüasnäe geschienen.

Litationes Lrs - Ltprum.
i . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Lammrrt Feyen

Alle und Jede , welche auf .has von des weyl . Jann .FriedersMähern im Jahre 1798»
an den Heye Jausten Dircks öffentlich , und von diesem jetzo an den Provocanten,
sämtlich aus dem .Großen - Fehn , privatim verkaufte, auf dem Großen Fehn , Aurich-
Oldendorffer- Parochie , an der Südseite der Norder Wiecke belegene Haus mit Gar¬
ten und Lande , groß 4 Diemath 368 tzuabrat - Ruthen , oder auf das Kaufgeld , resp.
ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben möchten , öffentlich vorgeladsn , innerhalb
Z Monaten , spätestens am 18 . November d. I . persönlich oder durch die hiesige Ju-
stizcommissarien Stürenburg , Detmers , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtge-
richtr Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück praeludkrt, und ihm
sowol gegen den Provpcanten als gegen die sich etwauneldende, zur Hebung kommen¬
de Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im König !. Amtgerichte , den 2 . August 1800.
Lelting.

2. Bev dem Stadtgericht zu Emden sindsä inlkachiam des Holzhändlers
Wolter Mennen Poeidcrs daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das
dem Provocanten aus dem älterlichen Nachlaß in Ergenthum zugefallene Haus beym
Pulverthurm in § omp. 15 . Nb . 28 . L 29 . cum annexis aus irgend einigem Grunde einen
Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkauförscht zu Haben vermeynen,
cum termino von 3 Monateü et reproöuct. xrseclus. auf den 28 . November nächst-
künftig , Vormittags um 10 Uhr, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
und der Praclusion erkannt.

z. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inlkantiam des Kuhmelkers
Gerd Benjamins daselbst , EdicraleS wider alle und jede , welche auf das dem Pro-
vvcanten , von Dirk Vlaupottö Wittwe, ManaNellner, durch Vergleich übertragene,
außer dem alten neuen Thore in Comp . 12. Nro. 54 . belegene Haus und Garten,
aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Nä-
herkauförecht zu haben vermeynen , cnm termino von z Monaten et reproNuct . prae-
ciuk. auf den 28 . November nächstkünftig , Vormittags um 10 Uhr, bey Straft eines
immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

4.



4. Bev dem Stadtgerichte zu Emden sind »ä instsntlsm des KaufmannsCarsjeu Frerichs Baumann daselbst , MictLles wider aste und jede , welche auf dasdurch Provokanten von denen Eheleuten Dirk Janffen Drost und Greetje Janffen Saut?jcr privatim anerkauste Haus an dem Delft in Comp , 3, No . 18, aus irgend einigemGrund « , einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Naherkaufs -Recht zu ha¬ben verminen , evm termino von drey Monaten , 6t reproäuct . xrasclust auf denLasten November Nächstkünftig , Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe eines immer¬währenden Stillschweigens und der Praclüsion erkannt.
Z . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä knkksntism des KuhmelkersJan Bacher daselbst allictales wider alle und jede , welche auf das durch Provokantenvon dem weyl . Obristsn Paul Hxßlingh und dessen auch weyl . Ehefrau Anna MariaHeßlingh , geh, Budde , privatim anerkauste Haus bey dem Norder - Thor, , das Nor¬derhof genannt , nebst einen Garten und zwcy Kammern , in Comp . iZ . No . y, , ausirgend einigem Grunde einen Real - ,Anspruch , Servitut , Forderung oder Naherkaufs-Recht zu haben vermeinen , cum tsrrnlno von drey Monaten et reproäuct . prseeius.auf den 28 . November nächstkünftig Vormittags um 12 Uhr bry Strafe eines immer¬währenden Stillschweigens und der Praclüsion erkannt.

6. Dir Erben des weyl . Ansnüener Schelten ließen vhngrfähr S4 DiemateLandes auf dem Bunder Kley öffentlich verkaufen und erstand1.) Drr '
Cläas Kock und Evert Esdert Rannen cvnzavetim pl . m. 8 Diematen,grenzend Nord an Evert Esdert Rannen und Jan GerjetS Muntinga , Ostam Heester und West am Landschaftlichen Polderdeich oder Ringschlvvt.L) Der Jan Jans Muntinga pl . m . 3 Diematen , Ost am Heester und West amLandschaftlichen Polderdeich oder Ringschlsot , Süd an Evert Esdert Ran¬nen und Nord an Jan Jans Muntinga belegen.Z) Der Didde Sisbelö Heichens pl . m . 8 Diemate , grenzend Süd an PredigerKnipperS Land, West am Landschaftlichen Polderdeich oder Ringschlsot undOst am Hessterdeich.

Behnfvollständiger Berichtigung tltuli posssZstonis im Hypotheken -Buche und sichernBesitzes haben Käufer aufErvfnung des Liquidations - Prozesses angerragen , welchererkannt , worden , st ' ' '
Es werden demnach alle und Me , welche,an vorbeschriebene Immobilienaus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichenRechte einige Ansprüche machen zu stönnsn venneynen , hiermit eäictaLter vorgeladen,solche innerhalb g Monate , längstens aber in termino den Lösten November d . I . an¬zugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieser Grundstücke und des Kaufgeldesgegen Provokantes prgcludiret tmd zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen^und sodann tltulus pollsÄovis berichtiget werden soll.Leer im Amrgcrichte .den r2ton August 1800.
7 . Auf .Ansuchen des Jan G . Muntinga ist bey diesem Amtgerichtewegen eines von seinem Bruder . Geerd G . Muntinga privatim angekauften Em

Fünf-
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Fünften Mtheils eines in den Bunde ? - Banlanden und zwar Oft an Möhlerrs

warfer Schwette , West über den Bunde ? - Deich am Mingschlovt , Süd an Fol¬
tert Gossclder und Nord an Jan Jans Muntjnga belegeucu Hecrdrö , Sechs

Sitzstellen in der Bunde ? Kirche , Zehn Gräber emf dem Kirchhofe , nebst zwey
kleinen Erbpachtshäusern daselbst, . - .. . . . . . . ,i.

de? Liquidations - Prozeß erkannt wordem
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene ' ^ mmobilien-

ans Erb - Näher - Pfand - DienstbarkeitS - oder aus irgend einem andern dinglichen

Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen,

solche innerhalb Z .Monaten , längstens aber in termino . den 2o . .N »vember o. anzugrben,

widrigenfalls sie damit präcludired und in Hinsicht dieser Immobilien und des Kauf-

pretii gegen den Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen , und

darauf diese Stücke dem Provokanten frey von allen Ansprüchen adjudicirrf werden,

sollen.
Leer im Amtgcrkchte , den 12 . August 1820.

8 . Der Warfvmanu .GerdJanssenSmit zu Rorichum hat ein Warfhaus c . a ..

daselbst von den Geschwistern , Ulbet Willms , Bäcker zu Critzum , Willm Willms,
Bäcker zu Roricktum , Heye Willms , Bäcker zu Hatzum, , und .Antje . Willms , des
Bäckers Geerd Ryken zu Emden . Ehefrau , aus freycr Hand angekauft , und zur Er¬

haltung einer Präclusion gegen unbekannte Real - Prätendenten , auch Behuf der Lö¬

schung der daraufintabulirten Schuld - Posten , ein gerichtliches Aufgebot impetriret»
Diese letzteren sind : .

152 Gl . , . 1 ) Einhundert und fünfzig Gulden , welche Enne Heyen und dessen.
Ehefrau Lukke Aggen den 22 . .November 1.7.45 von ClarS Heising , als Vor¬
mund über Adolph Zoosten Sohn ausgenommen haben -, und den 28 . Fe¬
bruar 1748 eingetragen sind.

iQo Gl . , 2 ) Einhundert Gulden , welche Enne Heyen BuiS laut Obligation
vom isten May 1748 von Bole Bayen gegen 5 Procent Aiuse » anfgenom-
men hat , und den 2 . October 1752 eingetragen worden,

und es wird von selbigen behauptet , daß sie vorlangst getilgt seyem
Das Oldersumsche Gericht ladet demnach alle diejenigen , welche auf das

Grundstück aum snoexist . ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - den Nüz-

zungs - Ertrag schmälerndesDirnstbarkeits - oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu
haben vermeinen , wie auch die vorgenannten eingetragenen Gläubiger , deren Er¬
ben , Ceffionarien oder die - sonst in ihre Rechte getreten sind , und an die eingetragenen
Schuldpostem , oder dir darüber ausgestellte Instrumente -, als Eigenthümer , Ccffis-
nanien , Pfand - oder sonstigeBriefs - Jnhaber , Ansprüche haben mögten , hiermit , ab,

solche innerhalb dreyen Monaten , und längstens am Donnerstage den 20 . November
d. I/Vormittags io Uhr , entweder persönlich oder durch , zulässige Mandatarien all.

LLta anzugeben und gehörig zu bescheinigen . Unter der Warnung:
daß die Aussenbleibsnden mit ihren etwaigen Ansprüchen aussdas Grundstück
» nd die eingetragenen Schuldposten präcludiret und zum ewigenStillschwei - .

gm



Zen verwiesen , die nicht Mehr vorhandenen Instrumente amortisiret unddie Jntabulata , wenn die Sentenz rechtskräftig geworden , gelöscht werdensollen.
Signatum Oldersum in suchclo , den Zi « July l8oo » Möller.

y . Are Eheleute Jacob Joesten Schnull nnd Geeöke Remmcrö verkauftenneulich ihr Warfhaus zu Oldersumer - Gast mit ärmerem Marten , einer Weide auf denMeelanden , Gerechtigkeiten,ifl der Kirche « nd auf dem .Kirchhofe , dem DienstkncchtAlbert Hinrichs zu Mönmkeborgen aus freyer Handg und dieser hat zur Erhaltungeiner Präclusivn gegen unbekannte Real - Prätendenten , sodann, .Behuf der Löschungder darauf intabuürtcn—
Iis Gl . , Hundert und zwölf Gulden , welche Hilkc Janssen , vermöge Kauf¬briefs vom 2ysten März 1751 , ihrer abwesenden Schsiester Antje Janssenschuldig , und die mittelst Reservation des äommü den g » August 1752 .exokiimo eingetragen worden,

Don denen behauptet wird , daß sie vorlangst abgetragen seyen , ein gerichtliches Auf-gebvth eptrahiret . '
Von dem Oldersumschen Gerichte werden demnach alle , welche auf vorer¬wähntes Grundstück mit Zubehörungen ein Eigenthnms - Brnäherungs - Pfand - denNutzungs - Ertrag schmälerndes , wbschon unbemerkbares Dienstbarkeits - oder,irgendein sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinen , wie auch die Antje Janssen , DerenErben , Eessionarien oder die sonst in ihre Rechte getreten sind , und an die intabulirteSchuldpost Ansprüche haken wogten , hiermit abgeladen , solche innerhalb dreyen Mo¬naten , und längstens am Donnerstage den 20 . November d. I . Vormittags io Uhr,entweder persönlich oder durch zulässige Mandatarien sä acts anzugeben und gesetzlichzu bescheinigen . Unter der Warnung:
daß den Ausbleibenden mit jhren etwaigen Ansprüchen auf das Grundstückund die eingetragene Schuldpost .ein ewiges Stillschweigen auferlegt , und
letztere , nachdem die Präclusions - Sentenz ihre Rechtskraft beschrilten , im
Hypvthekenbuche gelöscht werden wird.

GebenOldersum in snälcio , den 6. August ,i8c>c>. Möller.
10 . Der hiesige Bürger Tiarck Focken besitzet hiesc '

.bst ein Haus im Neu-stadter Quartier Pub No . Li . -
P

'

.
^

Bey der Berechnung des tituü postesstoists für denselben fand sich , daßdarauf annoch , zu Last des vorigen Besitzers Harm Buischen , folgendes Vermerk imHypotheken - Buche eingetragen:
Besitzer gicbt an , daß seine drey Schwestern annoch jedwede20 fl . Holl , als ein Erbtheil aus diesem Hause haben müssen.Wann nun der jetzige Besitzer auf,Löschung dieses Jntabulati und auf dieöffentliche Vorladung der Gläubiger angetragen , so werden selbige , sodann deren et¬waige Erben , Succefsoren oder Cesiwnarien hiemit aufgefordert , sich innerhalb sechsWochen , und spätestens m terrnino den 17 . November Vormittags 10 Uhr bey die¬

sem
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stm Stadtgerichte sich zu melden ' und anzugebsn: ob sie
' auf diese Eintragung noch jezk

ein Eigenthumörechr oder sonstigen Anspruch behaupten ' wollen , unter der Verwar-

daß im Ausbleibungsfall das mchrgedachte Vermerk im Hypothekenbuche
gelöscht und ihnen deshalb gegen den jetzigen Besitzer ein ewiges . Still¬
schweigen auferlegt werden solle.

8mnatumLksnae - in Curla , den löten SeptemberI 8oo> .
Bürgermeistere.

11 . Vom Amtgerichte' zu Aurich werden aus Instanz des Schmibs Willem
Claassen- zu Riepe, - Alle und Jede, - die auf ein in der N '.epsier Hammrich belegenes
Hans mir Garten mid Laude' , pl . min , z Dismathe 'n groß , dessen Grund mit einem
westleitö daran liegenden Stücke zu pl , min. 2 Dieinathrn anno i/88 ' von dem Gerd
Willems an den wcys.. Iimme 'rmann Johann Willems öffentlich verkauft ist , der ein
Haus darauf erbaiieteJmd dos ganze Immobile pvr tsikamentum vom Lzsten Februar
1792 seiner Witiwe Antje' Gössen zum alleinigen Elgentimm züwieff , welche hierauf
jene pk. min . 2 Diemathe im Januar dieses Jahres das hiemit aufgebotene Haus
mit Gartem und übrigem Lande aber jetzo an den Provokanten privatim verkauft hat,
»der auf dis Kaufgeider ein EigeMhumö- den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
barteits - BenäherunFs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten, öffentlich
vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens am zten December dieses Jahres,
persönlich oder durch die hiesige Justiz - Cvmmissarien , Stürenburg , Detzmers , We¬
ber rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden, und deren Richtigkeit
nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen
an das' Grundstück präcluöirct , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen
die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte, den20. August1800. .
Telting.

12 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind Lä 'üiLsatlnm des Herrn Senat,
Gerhard Rösingh daselbst , Edictales wider alle und jede' , welche auf dre durch Pro¬
vokanten vom dem Kaufmann Gajus Diederich de Bruin privatim anerkaufte Häuser
und Gärten , in Comp. 14 . Nro. 72 . und 73 , an der großen Osterstraße aus irgend
einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Förderung oder Naherkaufsrecht
zu haben vermeynen, cum termino von drey Monaten st rspi'oöuct. praeclusi auf
den zten December nächstkünftig , Vormittags um is Uhr , bey Strass eines immer- -'
währenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

iZ . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä instantlam des Säuffers
Dirk Fokkeu Offekoot daselbst erlictalss wider alle und jede , welche auf das durch Pro¬
vokanten von Bastian Th/essen und Peter Ritzers , Namens ihrer beyden Töchter En¬
gel Bastians und Barbara Peters privatim anerkaufte Haus an der Klunderburgs - .
straße in Comp . i . No. 67. aus irgend einigem Grunde einen Real- Anspruch , Ser-

vi-
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Mut , Forderung oderNäherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum terrnmo von y Wo¬chen , et rexroUuct . xraeelus . auf den 24 . November nachstkünftig Vormittags um10 Uhr bcy Straße eines immerwährenden Stillschweigens und derPräclufisn erkannt.
14 . Der Zimmermeister Ontje Thovlen und dessen Ehefrau Geelke GeerdsHruse zu Simonswolden haben von den dasigen Eheleuten Jan Zellen und TryntjePeters zwey zu deren Heerd behörige Enden Aecker auf der Wcstergafte daselbst,lang pl . min . 2Ü7 Schuh und breit 78 Schuh zum Anbau eines Hauses , mit Lan¬

desherrlicher Genehmigung aus freyer Hand angekaust , und zur Erhaltung einer
Präclusion gegen unbekannte Real - Prätendenten ein gerichtliches Aufgebot nach ge¬sucht.

Es werden demnach alle -diejenigen , welche auf vorbeschriebene Aecker ein
Cigenthums - Benäherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienst-barkeits - oder -irgend ein sonstiges dingliches Recht zu haben vermeynen möchten,hiermit aufgefordext , solches innerhalb neun -Wochen , rmd spätestens am Donnerstagden 20 . November nächstkünstig , Vormittags 12 Uhr , entweder persönlich oder durch
zulaßige Bevollmächtigte sä ^ cta anzugeben und gesetzlich zu justisiciren , uMör der
Warnung -:

daß die Außenbleibenden mit allen etwaigen Real - Ansprüchen auf die As¬cher präcludiret , und zum ewigen Stillschweigen verurtheilet werden.
Signatum Oldersum in iuälcüo , den 32 . August 1800.

Möller.
IZ . Auf Ansuchen des Rademachers Peter Behnen Warner zu Loga sind

wegen des durch ihn und seine Ehefrau Schwaantje Janffen von dem Böttcher Hrn -ri-
cus Bah ns laut gerichtlichen Kaufbriefes vom 18 . Juch e . privatim erstandenen zu Lo¬
ga im 4ten Kluft lub Uo . 7 . belegenen Hauses mit Garten , eaictalss erkannt worden»ES werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebrnes Immobile aus
Erb - Naher - Pfand - Dienstbark . itö - oder aus irgend einem andern dinglichen Rech¬te «twaige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiemit eämtallter vorgeladen , sol¬che innerhalb 9 Wochen , längstens aber in termino den 22 . November des Morgens« M 10 Uhr arizugeben , unter der Warnung : -

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen präcludiret und in
Hinsicht des Jmmvbilis gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschwei¬
gen verwiesen werden follen.

Evenburg zu Loga am hochgräflichen Gerichte , den 6. September a8os.
Reimers.16 . Vom Amtgerichtr zu Norden werden alle und jede , welche auf das imWestgaster Rott Lb dlo . 15 , belegene , von dem Direk Folckerö Tjardts am 1 . Sept.d. I . an den Hausmann Wittert Jtzen öffentlich verkaufte Haus mit gz Diematen Land,der Freetrrs - Warf genannt , welchesJann -Eonrads vorhin besessen, aus irgend einemGrunde Real - Anspruch , Erb - Pfand - Diensibarkeits - Naher - oder ein sonstigesRecht und Foderungen zu haben vermeinen , hiedurch echetalüter eitiret und aufgefor-d - rt , imierhalh z Monat , und spätestens in dem präklusivischen Neproductions - Ter-
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min den 50 . December s . c . Vormittags 10 Uhr sothane Ansprüche diesem Amtgerichr
gehörig anzuzeigen und rechtlich zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret,
und in Hinsicht des Jmmobilis des Provokanten und der Kaufgelder , zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen . '

Signatum Norden -, llm Königl . Preuss . Amtgerichte , den 17 . Septemb . I8oo . '
Hoppe . . -

17 . Vom Amtaerickte zu Norden werden alle diejenigen , welche auf den in
der Westermarsch , daselbst im Zten Rott 5ub Mo . 7 . belogenen , von dem Hausmann
Gerd Harms W -ets für ^ tel und dem Wert Gerdeö für G an den Hausmann Jann
Garrels Janffen öffentlich verkauften Heerd zu 40 Diemath cum snnexls , uns irgend
einem Grunde Real - Ansprüche , Erb - Eigenthums - Pfand - Disnstbarkeits - Näher
oder ein sonstiges Recht und Foderungen zu haben vermeynen , hiermit edictaliter citi --
ret und aufgefordert , innerhalb 3 Monat , und spätestens in dem auf den zo . Decem¬
ber a . c . Vormittags 10 Uhr , sothane Ansprüche diesem Amtgerichte gehörig anzu¬
zeigen , und auf rechtliche Art zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret,
und in Hinsicht des Heerdes selbst , des Provokanten und des jetzigen Kaufschillmgs
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Wornach man sich zu achten . ^

Signatum Norden im Königl . Preuff . Amtgerichte , den 17 . September igoo.
Hoppe.

18 . Vom Amtgerichte zu Norden werden Alle und Jede , welche auf die
durch den Hansmann Joachim Jibben Gerdes unterm gten August dieses Jahres,
von der Jgfr . Catharina Maria Elisabeth Reershemius öffentlich anerkauften , im
kleinen Addingaster Polder belegenen 8 und 5^ , Summa igßDiemath , welche der
Cantor Reershemius an A. B . Sieveken in After - Erbpacht verliehen , und von diesem
der Verkäuferin per retract wiederum abgestanden sind — aus irgend einem Grun¬
de Real - Foderungen , Pfand - dem Nutzungs - Erträge schmälerndes Dienstbarkeits-
Näher - Neunions - oder ein sonstiges Recht zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter
citiret und aufgefordert , innerhalb 3 Monat , und spätestens in dem auf den gosten
December s . c. Vormittags io Uhr prasigirten termino praecluüvo » sokhaneAnsprü-
che bey diesem Amtgerichte gehörig anzumelden und zu justificiren ; widrigenfalls sie
damit präcludiret und in Hinsicht des Grundstücks , der Kaufgelder und des Käufers,
zum ewigen StillschrvLigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im König !. Preuff . Amtgerichte , den 17 . Sept . i8ac >.
Hoppe.

ly . Nachdem über das insolvente Vermögen des Schutzjuden , Jacob David
Ballin , bestehend aus einigen Activis , Mobilien und Maaren per äecretum «t« lyten
September c. der generale Concllrs eröfnet worden ; als werden hiedurch alle und jede,
welche auf gedachtem insolventen Budel aus irgend einigem Grunde Ansprüche und
Foderungen zu haben vermeynen , eäictaliter citiret und abgeladen , solche ihre Fode¬
rungen und Ansprüche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem auf den iS . De-
« mber nachstkänstig angesetzten peremtorischen Termin , des Morgens um io Uhr
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auf diesem Stadtgerichte , entweder in Person oder durch Mäßige Bevollmächtigte,wozu die hiesigen Justiz - Commiffarien , Adv . Fisci Jhering , Adjunctus Fuci Tiaden« nd Justiz - CommissawDetmers zu adhibiren , anzumelden und deren Richtigkeitnachzuweisen , unter der Warnung:
daß die i« diesem Termin nicht erscheinende Gläubiger mit allen ihren Fede¬rungen an die Masse pracludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Cre-

'
ditores , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle., § ,Anatum ^ uricü in Luria , den igten September r8oo.

Bürgermeister und Rath.SQ. Dom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Frerich JanssenLingen , vorhin zu Oldeborg , jetzo zu Uthwerdum , Alle und Jede , denen auf zwey, von hem weyl . Harm Frerichs und dessen noch lebenden Ehefrau Eische Catharina Pe-. ters , gu Münckeboe , Engerhafer Kirchspiels , unter specieller Verpfändung ihres da¬selbst beiegenen Hauses mit Lande , corsm Igoiariy et sssKidris an ihn ausgestellteMrschteihMgen , ress , vom i . August 1775 und 8 . July 1780 , über » .... . . ss 10c) fl . Courant , eingetragen den 2. August .1775 , und ch
'' ^ too fl. Courant , eingetragen den 2Z. November 1780,., welche Verschreibungen angeblich in srmo 1799 . mit des Provscanten Haufe zu Olde¬borg verbrannt find , — i als Eigenthümcrn , Ceffionarien , Pfand - ' oder anderenBriefs - Einhabern , irgend einiges Recht zustehenmögte , hiemit öffentlich aufgefor-Lerk , innerhalb I Monaten , spätestens am 6. Januar 1801 , persönlich oder durchdie hiesigen Justizcommiffarien , Advoc . Fisci Jhering , Adjunct . Fisci Tiaden rc. ihreAnsprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit « rchzuwei-sen , unter der Warnung, - daß sie sonst damit prgcludiret , die gedachte Instrumenteamorkifiret und die eingetragene , an den Provocanten bezahlte PoMw rm Hhpoche-kenbuche gelöschet werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 22 . September 1800.^ ^
Telting.LI «, Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des HausmannsDirck Jüttmg .guf dem Tergaster Grashause , Alle und Jede , welche auf das , vondem weyl . Gastwirt !, BrechterDjuren auf der Vorstadt Äp . ich im Julio 1799 an denLüdde Ihnen zu Popens öffentlich , und von diesem im April 1800 an den Pcovocan-ten privatim verkaufte , auf der Vorstadt Aurich belegene Haus mit Scheune , einerTorf - Bude und einem Warfe , vonpllmin . golJFuß nebst dem fceyen Gebrauch derNordseits .des Hauses befindlichen Miststelle oder auf die Kaufgelder

'
resp. ein Eigen¬thums - den Erfrag der Nutzung schmälerndes Dienstarkeits - Benaherungs - Pfand-vder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Mona¬ten , spätestens am üten Januar 1801 , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Cvm-missarien , Sturenburg , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzu-meldrn , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Aus-bleibende mit fernen Ansprüchen an das Grundstück präciudiret , und ihm sowol gegen
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den Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubi¬

ger , ein ewiges Stillschweigen aufekleget werden soll . t , , --

Signatum Aurich im Ämtg .erichte , den 22 . September i8oo . H?
Telting . ^

22 . Bep -dem Stadtgerichte zu Emden sind sä lnllsntiam des weyl . Hinrkch
Peters Baalmanns Wittwe , Gecske Cornelius und Kinder Peter und Zinke Baal¬
mann daseldst , eäiotsies wider alle und jede an Provocantinn und deren Ehemann,
von der Henriette Tauber und deren zweyten Ehemanne , den Unter - Officirr Johann
Ludwig Cufth verkauftes Haus an der neuen Straße in Comp . 22 . No . 6 , aus irgend
einigem Grunds einen Mal - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht
zu haben vermeinen , cum termmo von s Wochen , et reproäuet . prssMst aus den
28 . November

'
nächstknnstig Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines imlnerwähftnden

Stillschweigens und der Präcluston erkannt . Und da dies Haus seit den 22 . Oktober
: 74z den Mischen Eheleuten Abraham Hartogs und Regina Goldzier , auf deren

.N -lMenies im Hypothckenbuch registriret sichet , gehörete , laut Kaufbriefes vom 20.
März i? ü6 , wurde es von Marten Weyerth Wittwcn , Heilke Gerrits van Leer , an
die Eheleute Joh . Tauber und Henriette Taubers , sodann laut Kaufbriefes vom isten
May 1772 von dieser Hl Taubers mit ihrem zweyten Manne , den Unter - Offirier I.

,L . Curth , M Provocantinn und deren Ehemanne weiter verkauft , welcher letztere
Heine Hälfte 1Af,seine Kinder P . Baalmqnn und I . Baalmanns , des Schiffers Roolf
Berner .Ehefkiu . 5 ab iuteüsto vererbte . Uebrigenö stehet auch noch eine Hypothek auf
dem Häuft ungelbMt , für ein Capital von igo si. vom 17 . Slug . 1746 - welches schon

> Abraham, 'HartöHfdenen Eheleuten Berend Tjabben van Leer und Johanna Lucas van
- Leer schuldig ffeMrdew ; es ist demnach ein gerichtliches Aufgebot nicht nur zur Be¬

richtigung des MÄi postaslionis , sondern auch zum Behuf der Löschung des un Hy¬
pothekenbuch noH offen stehenden Schüldpostens zu rZo fl . , von wegen Bürgermei¬
ster und Rath dieser Stadt erkamft - welchemnach unterm heutigen äsc « wider alle na¬
mentliche Erben , Ceffionarien der , ehemaligen Besitzes , Eheleute Abraham Hartog-
und R > Goldziers , Ebeleuten Marten Weyerts und H . Gerrits van Leer / sodann
Eheleuten Johannes Lauhep , Henriette Tauber und Johann LudewigEurth/welche
noch Anspruch haben mögrsn , imgleichen wider jede etwaige Prätendenten , welche
auf das eingetragene Capital , als Eigenthümer , Erben oder Miterben der beschriebe¬
nen Personen , Pfand oder sonstige Briefs - Jnnhaber und Ceffionarien , nebst dessen
Zinsen , zu formireip vermeinen , citstio eäiotsiis mittelst Production der originalen
Instrumenten in besagtem Termins anberaumet , unter der Verwarnung , daß sonst
resp . der titulus poKosstonis dieses Hauses auf der Eftrahenten Namen berichtiget,
und jedwedem etwaigen Real - Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferlegt «nd
die Schuldverschreibung vom l7 > ,August 1746 für mornficirt erkläret und auf den
Grund der Präclusi

' on im Hypothekenbuche gelöschet werden solle . .
Lignstwm Lmäse in Luris , den 6 . Oktober l8so.

Zuüu Leustus . de PottSre , Lssret.

sz.



Lz . Bey neulicher Regulirung des Besitzes der SitzsiellerHn der OldersumerKirche , sodann der Begräbnisse in selbiger und auf dem dasigen Kirchhof, sind nach¬folgende respective für die Kirche übrig geblieben und .von derselben in Anspruch ge¬nommen worden, als:
i ) An Kirchen Sitz - Stellen,

die hinterste Stelle in der Bank Nro. i»die ganze Bank Nro. 24.die ganze Bank Nro. 25 . mit Ausnahme einer Stelle,die ganze Bänke sab Mm , 26 . 27 . 28 . 29 . 3«. 31. 32 . 33 . und die halbeBank Nro. 36.
K) An Begräbnissen in der Kirche,Mm . z . 4 . 5 . 14 . iZ. 16 . 17. 18. 19 . 20. Li . 22 . 23 . 24 . 2ü . 27.2y. 30. zr . 32. 53 . 39 - 40.z) An Begräbnissen auf dem Kirchhof,lätt . L . c . v . L . ? . o . n . 1 . x . 1,. N . bl. o . ? . cr.Mm . 1 . 2 . Z. 4. Z . 6 . 7. 10. 11 . 12 . 13. 14 . 15 . 16. 17 . iS . 19.20 . 21 . 22 . 23 . 38. 39- 43 - 44- 52 . 53 - 54> 55 . Z6. 97, 98 . 99. 129.153. 154- 183- 207. 210 . 327. 308. 309. Zio . Z22. 323. 324. 328.Z29 . 330 . 355. 359 , 373 . 374. 375. 376. 385- 3 »6 . 429. 410. 411.473. 474 . 475. 485 . 486 . 487. 488. 49l . 492. 500. Z01. 502. 503.504. 50Z . 526 . Z07 . 503. 517. 518 . ZI9 - 524. 525 - 526 . 527. 528.529 . 530. 531. 532 . 533 - 534- 535 -

^ 539. 547- 548 - 549- 550.Um nun des EigenthumS dieser Sachen gegen männigliche fremde Ansprüche gesichertzu styn , haben die zeitigen Kirch - Vögte, Egbert Hinnchs Egberts , Frcerich von Hö-veln und Dyke Janffen darüber ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht , welches Datoerkannt worden.
Das Gericht der Herrlichkeit Oldersum ladet demnach alle diejenigen, welcheauf vsrspecifirirte Kirchen -Sitz - und Begrabniß - Stellen , aus irgend einem Grundeeinen Eigenthums - oder sonstigen Anspruch zu haben vermeynen möchten , hiermiteälctslltsi- ab , solchen innerhalb neun Wochen , und längstens am Donnerstag denriten December dieses Jahres Vormittags 10 Uhr , entweder persönlich oder durchzuläßige Bevollmächtigte sch .Lot-r anzugeben und gesetzlich zu bescheinigen. Unterder Warnung : daß die Außenbleibenden mit allen etwanigen Ansprüchen präclndiretund zum ewigen Stillschweigen verurtheilet, folglich die Sitz - und Begräbniß -Stellerrder Kirche zum Eigenthum werden zuerkannt werden.

, Geben Oläsrtum in fuäicio den 27. Sept . I8oo. Möller.
24 . Lä inÄWtiLm des Hausmanns Geerd Mimkes de Buhr zu Canum sindKey dem König! . Amtgcrichte zu Emden die ellictales wider alle und jede , welche aufdas durch Provocauten , sodann die Hausleute Heye Edde zu Woltzeten und EddeMimkes de Buhr aus der Pewsumer - Hamrich , von des weyl . Peter Janssen ErbenPrivatimsngekaufte , von dem Heye Edden und Edde Mimkes , dem Provvcanten für
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ßtrl wiederum cedirte Haus und Garten cum unnexis zu Canum , aus irgend einigem
Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Er¬
trag schmälerndes - oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinen
möchten , cum tsrmmo von 9 Wochen st rsproäuet . praecluß . auf Montag den izten
December tut . Vormittags io Uhr , unter der Warnung erkannt:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das
Grundstück werden präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
werde auferleget werden.

Signatum Emden im König! . Amtgerichte, den 27 . September 1800»
Wenckebach.

25 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inliantiam der Interessenten
des hiesigen Schifswersts zum Preuss. Adler und Namens derselben des Vierzigers
Peter Arrnds daselbst eärctsles wider alle und jede , welche auf das durch Provokan¬
ten von des wcyl. Hofraths Aeising Wittwe , S . C . Ovcrhoff, deren Tochter I . S.
Acising und dem JustizcomMissairSchmid , guu Lurgtor des abwesenden Zeisingschen
Sohnes winklichte Gebäude cum annsxis in Comp. 16 . No . 85 . , aus irgend einigem
Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu ha¬
ben vermeinen, enm termmo von 9 Wochen et rsproäuct . prseeluk . aufdenizte»
December nächstknnftig Vormittags io Uhr bey Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens und der Präclusion erkannt.

26. Vom Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des herrschaftliche»
Bedienten zu Lütetsburg -Christian Hillmann alle und jede , welche auf die durch Pro¬
vokanten aus der Hand von den Eheleuten Willm Janffen und Frau Talke angekaufte
Hälfte des ihnen zuständigen Hauses auf der Neustadt Hieselbst Real - Ansprüche und
Federungen , wie auch Näherkaufö - Recht zu haben yermeynen , hiedurch sdictaliter
ciiiret und abgeladen , solche ihre Foderungen und Ansprüche innerhalb 6 Wochen,
längstens aber in dem auf derrnten December nächstkünftig angesctzten peremtorischen
Termin des Morgens um loK Uhr auf diesem Stadtgerichte entweder in Person oder
durch zulässige Bevollmächtigte gebührend anzumelden und rechtserfoderlich nachzu¬
weisen , unter der Warnung .-

^

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen und Fodrrun-
gen , wie auch Näheckaufs-Recht auf das Grundstück präcludiretund ihnen
deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

LiZkstum Rurich in Luris . den 20. Oktober 1800.
Bürgermeistere und Rath.

27. Vom Amtgerichte zu Aurich werden, auf Instanz des Herrn Geheimen
Krieges - Raths , Freyherru von Rehden zu Leer , Alle und Jede , welche aufein im
Jahre 17A3 von Hinrich Gcrdes an den weyl . Christopher Gcrdes Flessncr privatim
verkauften , von diesem per tsüsmsutum vom 9ten May 1780 seinem Sohne Gerd
Christophers Flessner zum alleinigen Eigenthum zugewiesenen , und von Letzterem,
jetzo an den Provokanten privatim verkauften , zu Popens belegenen vollen Heerd,
angeblich bestehend, r)



i ) aus einem Hause mit Gärten und einem daran liegenden , mit Bäumen bebesetzten grünen Wsge,s) aus einem Mmp, °Becken- Kamp g'enannl,Z) aus einem Kamp , der große Warf genannt,4) aus emrm Kamp , das Rondeel genannt,5) ans Hs>u ssgenannten Wilden - Lande , vormals in i -Ls , jetzo in 14^ Aeckern,ö ) aus dem sogenannten . Olden - Kamp,7 ) aus 4 Aeckern , der lange Kempen genannt,8) aus 8 Heid - Aeckernins Osten an die Egelster gemLiüeWeide,9^ Ms rDiemarhe Wedkandes unfcr Westersrrdö . auf der Wesiermeede , in genStücken , , - ^10) auS einem halben Torfmohr,n ) aus einer Wannssteile in der Auricher Kirche,12 ) aus am Todtengräbern auf dem dortigen Kirchhofs,iz ) aus einem jährlichen Schatzuugs - Bcytrage zu 7 Schl , von dem Besitzereines öön dem Vellen - Kamp , Nro . s . getrennten Theüs , jetzo von Ger¬de Harmö zu Popeus,
44) aus ' einem Beytrage von Hamms Harms und des weyl . Hippe Hippen Er-Erben zu jeder Schatzung aä s und 6 Stüber,iz ) aus der Gerechtigkeit eines vollen Heerdes auf den Gemeinen Landen,oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigenchums - , den Ertrag der Nutzung schmälerndesDienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten,öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am zo . Januar 1801 persön¬lich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarisn , Stürenburg , Detmers , Weber rc . ,ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nach¬zuweisen , unter der Warnung ; daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an denHeerd enm arm . praeclnchrt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen diesich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stcklschweigenauferleget werden soll. ,
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 15 . Oetoher 1820 . Telting.s8 . VomAmtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des wevl . WarfsmannsWarner Wfferts Wittwe, ^ Lücke Bercnds , als Dvrmünderinn ihrer Tochter , sodanndes Armen - Vorstehers Hippe Alberts zu Barstede , Alle und JeÄ , welche auf dasvon den weyl . Eheleuten Memdert Weinders und Elmerich Ikon , auf das Barsteder.Armen - Meftn gekommene , von demselben xm Iahte 1782 an den weyl . Otto JacobsKlüver öffentlich verkaufte , sano 1790 aus besten Rächlafss von der Tochter AntjeOtten Klüver lud riLÜstencka ihres Ehemannes , Hajo Hinrich Gaffel zu Barstede , anihre einzige Schwester und Miterbin, . Greetje Otten Msiver, - Ehefrau des WebersCornelius Hinrrch Hassbargrn , damals zu Barstede , jetzo am Rechtsupwegs , Nia-rienhafer Kirchspiels , zum alleinigeu Eigenthum abgestandene , von letzteren Eheleu¬ten im Jahre 1798 an dm weyl . Warner Ulfferts zu Barstede privatim verkaufte , und

von



von dielen ! auf seine Tochter Warntje Tina per tsssamentrim . vererbte , zu Barstede
belegsne Hans mit Garten , einem Frauensitzsin der Kirche daselbst und einer kalben
Reihe Todtengrabsr arif dem dortigen Kirchhofe , oder auf die Kaufgelder , resp . ein
Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dieüsibatkrits - Benäherungs -
Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders aber auf die von den wevl . Eheleuten
Meindert Meindcrs und Elmerich Jken leib 6 . i , May 17Z8 an die Barsteder Armen-
Kaffe ausgestellte , am 7 . Februar 1769 auf das bemeldete Immobile eingetragene , an¬
geblich verlorne Verschreibung über ioc > fl . , als Eigenrhüiner , Cesswnanen , Pfands-
oder andere Briefs - Eir,Haber , Anspruch haben mogten , öffeutliä ) vorgrladen , inner¬
halb Z Monaten , spätestens am 50 . Januar id 'or , persönlich oder durch die hiesige
Justizcommlffarien , Adv » Fifti Jhering , Adj . Fifti Tjadrn re. ihre Ansprüche auf
dem Amt 'genchte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiscn , unter dev
Warnung , daß jeder Ausblerbende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcln-
dtret , - und ihm sowo ! gegen die jetzige Besitzerinn desselben , als gegen die sich etwa
meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget,das abhänden gekommene Instrument amortisiert und die Post ini Hypothecenbuche
gelöscht werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerlchte , den i § . Octob . 180c ) . Telting.
29 . Der Hinrich Hylen , Jan Gerdes und dessen Kinder , Gerd JanssunhTalea Müllers verkauften bey öffentlicher Subhastation ihre in Communion besessene

Immobilien , und erstand,
1 ) der Ingenieur und Receptor v . Glan ^ Heerd Landes cum annexis zu Holt¬

husen , Ost am Stapelmohrmer Wege , Süd an Roelf Dreesmann , Westan der Boenster Gränze , Nord mit dem Fehnlande an des Predigers Ter¬
gast und des Jan OMn Lande belegen.

2 ) Der Commerzien - Rath Rösing
a ) 2 Grasen in der Holthuser Hammrich , Unterholtland gekannt , Ost am so¬

genannten Katjen - Tirf , Süd an Geheimen - Rath v . Groeneveld , Westan denselben , und hat eine freye Ausfahrt über dessen Kamp , Nord an- Menne ter Haseborg belegen.
t >) LZ Grasen in der Holthuser Hammrich , Ost am sogenannten Katjentief,West äst des Geheimen - Rath vpn Groeneveld Land , wodurch diesesLand auch eine freye Ausfahrt hat , Süd an Jan Harms Knoll und Nord

an der Weener Pastorey Lande . .
c) 3 Grasen in der Holthuser Hammrich , Rmter - Kamp genannt , Ost an

. Antony Hesse Goemann , Süd am Blanken Wege , und hat dahin aus
eine freye Ausfahrt , West an Meinders und des Predigers Lakens Lan¬
de , Nord an Pople und Albert Dircks Lande belegen»

3) der Sltnmnn Grerdes OljemannsZGwftn Landes in der Stapelmohrmer
Hammrich unter Effebvrg , Ost an van Heetern , Süd an Lösing , West an
Hmrich und Geerd Leisings Lande nach dem Wege , und Nord an Beene
Lande belegen . 4)



4) Der Hinrich Schulte, ein Stückland , die sogenannte Holtkamp, Ost an derW Weener Gaste, Süd an des Geheimen - Rath Groeneveld , Noro an demWurttelbuks Wege , worüber dieses Stück eine freye Ucbsrfahrt nach demStapelmohrmsr Wege hat , und Westen der Styge zu Holthusen belegen.Z) Der Harm Abels 2 Grasen Land in der Velger Hammrich, Wehrdeichölandgenannt , Ost an Jan Heikes Boelmanns Lande , Süd am Velger Gemein¬heits - Wege , worüber es die Ausfahrt hat, West an Munch Sanders ulst»Nord an Prediger I . Pannenborg Lande belegen. Der Harm Abels hataber dieses Stückland , laut Privat - Vertrages sofort den Gebrüdern Janund Hinrich van Ankum wieder übertragen.K) Der Warntje Goemann 2 Grasen in der Weener Hammrich, das Betellandgenannt , Ost am Toogschloot , Süd an Meinderö Land , West am soge¬nannten Katjen - Tief , und Nord an der Weener Pastorey Lande und desHarm Brechtezende Lande belegen. Diese 2 Grasen, wechseln mit Lam-mert Dircks und Warntje Goemann.
Bvelmann Freesemann 2 Kuhschaaren auf dem Weener Meedlande belegen.Zur mehrerer« Sicherheit der Käufer und besonders Wehns vollständiger Berichtigungtitull poüeü

'
. ist bey diesem Bmtgerichte der Liquidations- Prozeß eröfnet worden.Es werden demnach alle und jede , welche an yorbeschriebene Immobilienaus Elb - Näher - Pfand - Dienstbarkeitö- oder aus irgend einem andern dinglichenRechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit elliotaUtenvorgeladen,solche innerhalb 3 Monate , längstens aber in cermino den 2y . Januar an. tut . an-zugebrn , widrigenfalls sie damit pracludiret, und in Hinsicht der Immobilien unddes Laufprrtii gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschwrigen verwiesen wer¬den sollen . -

. Signatum Leer im Amtgerichte, den 20. Oktober 1800 . tc-M ' i
ZQ. Nachdem über das Vermögen des sich entfernten Höckers Hinrich Brui-«ing hiersrlbst der Concurfferkannt worden ; so wird, solches hiermit öffentlich zu je¬dermanns Wissenschaft bekannt gemacht und zugleich einen jedweden Schüldner derMasseaufgegedeu, solche Gelder nicht anders als ins Depositum dieses Amrgerichts,poena doppelter Zahlung, zu bezahlen»

Rrsolutum Leer im Amtgerichch^ best sd. Setober r8oD^
'

31 . Nachdem aus dem imGegenwart des Lurawris Vierzigers O» R . Blee-ker , über des weyl . Kaufmanns G- de Reus Nachlaß gerichtlich angeftrtigten Jnven-tario und aus der von gekanntem Lurators eingereichten gerichtlich abgenommenenRechnung genugsam die Unzulänglichkeit der Erbmasse hervorgehet ; so ist bey demStadtgerichte zu Emden per ReLlutum vom 17. curr. über besagte Erbmasse , beste¬hend aus dem Rechnungs - Bestand zu 1235 st» 7 sch. sA w. Cour. , der Concurs er-Lfnet ; es werden demnach fämmtliche Creditoreö und etwaige Erben des weyl. K > deRens durch diese Edictal - Citation , wovon ein Eremplar Hieselbst , das zweyte aberzu Leerangeschlagen , hiemit vrrabladet, ihre Forderungen und Ansprüche , es fey



ex oapite stssrestitstis vel erestiti in tsrmino Ii ^u !6irt . den 6 . Januar nächstkunftig
Vormittags ro Uhr zn Rathhanse vor dem Dsputsto (Ions . v . S »nteu gebührend ! an-
zumcldLN und deren Richtigkeit Rochzuwelsen , unter der Verwarnung , daß diejeni¬
gen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die
Masse pracludirct und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Still¬
schweigen auferleget und sie an dasjenige , was nach Befriedigung der sich Meldenden
übrig dleibt , verwiesen werden sollen.

Z5 . Des weyland Wybrrk Elaassen Hrysing Wittwe , Greetje Sybrands zu
Grectsyhl , vsnnachte in ihrenr mit diesem unterm rg . November 1788 errichteten
1 > lksm «llto rscsprsoo chenen nä6 )stsn Blutsfreunden ihres weyl . ersten Ehemannes
Jan Alberts ein cheMt von 2 : 0 Rkhlr . in Courant . Dieses wurde nach deren Tode
LU Fuchcüo äspcnirt , und es meldeten sich darauf als Verwandte des gedachten Jan
Alberts:

1 ) Her Kaufmann und Schuster Reinder Augustinus Atzema aus Rordbroeck in
Gröningsrland , Namens seiner Ehefrauen Christina Peters Diswat , als
des Jaü - Aiberts weyl . Bruders Pieter Alberts Viswat Tochter ; mit der
Anzeige , daß deren weyl . Bruders und Schwester Albert und Martje Pe¬
ters ^Kinder ihre Witerben wch '̂n , er aber deren Namen und Aufenthalt
njcht wisse;

sZrOAweyl . Garrelt AlbertS Kindes - Kinder Eurstorsn , als
-orD Johann Fnederich Hcrborg , .euratorio mornins des weyl . Albert Gar-

0 reiLsKmder , Garrelt , Hinrich und Jan Albers Garrels , und
- , -̂ -MMsskivembrenner HarmZanffrn , euratoi 4o nosüiis weyl . RoelfGav-

0 ., ;. . Ms Tochter , Aafte Roelfs.
Sodann Mse sich geineldete Personen um Erlassung einer LölLtal - Q ' tation wi¬
der die uubMiwte Verwandte des Jan Ulberts gebeten > so auch erkannt worden.

ES werden demnach des gedachten Albert and Martje Peters Kinder , im-
gleichen alle und jede , welM des obbenannten Jan Alberts Blutsverwandte zu feyn,
mithin Antheil an obbsmeldetem Vermächtniß zu haben vermeinen , hiedutch ellicta-
l ' ter citiiet , sich innerhalb ^ Monaten , und längstens gm 29 . July r8oi . entweder
persönlich oder durch - zrnerr zulässigen Bevollmächtigten , w »zu ihnen der Justizcvm-
miffarius Klose vorgr ^chlagen wird , bey diesem AmMrichte zu melden und die Ver¬
wandtschaft gehörig zu beweisen ; mit der Verwarnung , daß sonst die sich als Ver¬
wandte gemeldet habende urrd noch meldende und legitimirende Verwandte des Jan
Alberts für die rechtmäßigen chegatsrien angenommen , ihnen das zur freyerr
Disposition ve> bfolget werden , und die nach erfolgter Präclusion sich etwa erst mel¬
dende nähere 08er gleich nahe Verwandte , alle ihre Handlungen und Dispositionen
anzuerkcnnen und zu übernelzmen schuldig , vsn ihnen weder Rechnungs - Ablegung
noch Ersatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtiget , sond.ern sich lediglich mit
dem , was von dem vorhanden ist , zu begnügen verbunden feyn sollen.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 20 . Oktober 1800 . D . Kcmpe.

( Ro . 44 . Soooooooo . ) zgr



ZZ . Bep dem Stadtgerichte in Norden ist auf Bdsuchen des BäckergesellenJans Janffen Bokhoff citatio eölsLslisjwidcr alle und jede, welche auf das , durchden Distillateur Claas Simons, -Namens seines niinorenuen Sohnes Simon ClassenUven , von dem Bäckermeister Härmen .Davids Stellmacher benaberte und darauf am8ten October n, c . an Provotanten . privatim verkaufte, im Süder Kluft iste RottNro . 167, aw Neuen - Wege Hieselbst de legen e Haus eum annsxls , ein Erb - Eigen¬thums - Pfand - Dienstbärkeitö- Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und For¬derungen zu haben vermrynen , cum termino rexroäucticmis st LlinotacioniZ vonZ/Monaten et - prsc-olastvo auf den 28 - Januar a . k. Vormittags 10 Uhr, unter derVerwarnung erkannt.
daß 'die Ausbleibenden milchten etwaigen Real - Ansprüchen und Forde-rungekt rauf vsibemeldstes Haus cum srwexjs .präcludiret , und damit zumewigenStillschweigen verwiesen werden sollen,8lAnatum hioräuL in Lnris , den io , October tZoo.

> Amtöverwalrer, Bürgermeister und Rath.
Zg . M chstsirtiam des UbbeEmmen inNordemwerden alle und jede, welcheauf die von devaMoÄcke GerdeS tzaUbst an ihn gegen einen Kirchenstnhl und 260 zurEgalisirüNg pustDeWe GEeris ostftst Eourant vertauschte Wilde, die Dose genannt,die iusMrßim an Hedde . Hedden Erben , jetzt Jacob Jansen,inchpsten an Hinrich Jynssen, . l

ins Ronden an die BerüMer Wilden, - .ins Süden aN 'Him'ich Eerdes schweltet, -
ein Mrb - Näber - Aervittits - RftugiLns - oder ein sonstiges , das Eigenthum oderdie Nutzung dieser Mld ^MchälerEchMal - Recht haben wogten , hiergit psrsmtoi -isvorgeladen , innerhalb 9 Wochen , und spätestens m. tLrtninvchsproZstcr. st connot.den . Id . Januar 1801 , Morgens 9 Uhr anÜLto -zn erfchemen, ihre Ansprüche aä antaünzugeben , selbige mit Original - Documenten zu justificiren , ihrer Forderungenhalber mit dem Provokanten gütlich zu unterhandeln und yöthigenfalls rechtlichesErkeNntniß zu gewärtigen.

, . .Nach Ablauf vbbesagten Permwi aber sgllen Lcta für geschloffen erkläret,und diejenige, so sich mit ihren Forderungenmicht,gemeldetoder die etwaige Angabennicht gehörig justificiret haben , mit ihren Ansprüchen pracludikech und ihnen in Hin¬sicht der aufgebotenen Wilde sowohl gegen den Pro .vocaiiten und gegen sonstige sichmeldende und zur Hebung gelangende Gläubiger , cm ewiges Stillschweigen aufer¬legt werden-
Signatum Berum im Amtgerichte , den 18 . October r8oc>.

Kcttler.
Citatio E - ictalis,l . Sr . Majestät des Kaisers von ganz Rußland , Wir zum Consistorio derErbherrschaft̂Jever allergnadigst verordnte Präsident , Bice - Prästdent , ^stäthe undAffeffvreö, fügen dir , Anna Mariane Wagner , geborne Waltern , hiedurch zu wes¬

sen.



sen , wes maßen Uns Hern Ehemann , Her in hiesiger Garnison stehende Soldat , Un-
rhon Wagner , durch eine wider dich bey Uns übergebene Deftrtions - und resp . Ehe-
ftdcidungs - Klage untexthänigst zu vernehmen gegeben , gestalten du , Anna Mariane
Wagner , gcso .rnr Wa .ll .er » , . aus -der Walch - im -Elsaß , ihn -. , deinen Ehemann , An¬
thon . Wagner , am - nz . Janngr di .esss -SM .es >'. Heimlich >,»mdr Wlsch verlassen , . du ihm
auch von dem Oste deines Aufenthalts so wenig Nachricht -gegeben , als er -solchen , an,
gewandter Bemühung ungeachtet , auszuforschen vermögend asswesen , mit unterthä-
nigsier Bitte , Mir gerührten , dich besfalls ediotallter zu verabladen , und , im Fall
deines Büssenhsschrns , in contrmmcism Wider chkch zu erkennen , was ' srch zu Recht
gebühret . ^ r - . '" .-

Wann mm die .gehcte .ue EdietalKEitation iwidst ! Sich .er-kannt ; so citiren
und laden Wir !bich hiermit , daß du anr Montage nach den Aten Advent - wird seyn
der iZte des Monats December , den Zgir für den isten , Zten , Zten und letzten Ge¬
richts - Termin setzen , oder , - da derselbe kein Gerichtstag - wäre - den nächst darauf
folgenden Montag früh io Uhr vor .hiesigem Kayserlichen Konsistorjo in Person erschei¬
nest , aufhemeidete , von Supplikanten , wider dich erng .eb,rächte Mage , deine Ver¬
antwortung , da du einige zu haben vermeinest , vorbringest -, und darauf rechtliche
Entscheidung gewärtigest ; mit der ausdrücklichen und ernstlichen Verwarnung , du
erscheinest sodann oder nicht , dnß dennoch in .der Deftrtions - sind resv . Ehescheidungs-
Sache , auf dein ungehorsames Ausienblerben , verfahren werde , und iiicoutumL-
ciana wider dich ergehen solle , was sich zu Recht gebühret.

Wsrnach du dich zu achten.
Gegeben Jever , den 8ten September ? 8oo . . .

Aus Kayserlichem . , ffonsistorio Hieselbst.
. . ' . .. . -n o r L f i e K t l o - n e s.

1 . kTüchMcht . Mit denen in diesen Anzeigen No . Zy und 40 . angezeig-
ten Idgnsurs ., in Absicht der Preise , die nach einer fremden unbekannten Geldsorte,
von jemand , der es nicht genau wußte , ausgerechnet sind , ist es ein Versehen , und
der richtige sehr billige Preis ist nach genauer Erkundigung und Berechnung eines
Sachkundigen ,

' chie. folget : von No . i bis 7 , iudaLve per LoubeiUe , 1 Rthlr ..
y Stbr . Nö , .8 . igI Stör . No . y . 1 Rthlr . 45 Stbr . Mo . io . i Rthlr . zü Stbr.
No . ii . 1. Rthlr . 40 Stbr . , -alles in Prenssischem Courant , so wie davon nächstens
bey mir richtige Preis - Verzeichnisse zu bekommen sind . Bey dieser Gelegenheit ma¬
che wiederholend bekannt , daß ich kürzlich eine Parthie von dem feinem Cichorien oder
deutschen Kaffee , welcher so sehr beliebt ist , bekommen habe , und besonders denen , so
damit handeln , mich bestens empfehle.

Leer , im Monat Oktober 1800 . G . G . Mücke » , Buchhändler.

2 . Da ich Endesbenannter neulich Besitzer einer der completestcn Wollen-
Pressen geworden bin , so habe solches hiedurch einem geehrten Publico anzeigen wol¬
len , indem ich mich allen denjenigen , welche Zeug pressen lassen , bestens recomman-
dire ; so verspreche bey der besten Bedienung alles jederzeit sauber zu behandeln.

Norden , den Zten Oktober v8oo . Hindert H . Nedyk . z.



- . F ., . -Jn,de .W Varchn zn,Bi >lliyghanstn bey, Leex sind einige hundert veredelteObstbäMe , SO .dhA^ fHy :Go ^ eNjM pMaufenh .-Ljebhäber wolle » sich- daMbchbsy^ WM
'
ktzdM,m , s^ ,G »,S su » .

'
r«s ^ -- -

4 . Die Norder .'Fchst -WtrkLssMekuch 'sb'en 'in diesem- Jahre an Norbert einVerlsat ^ ^ AMhfAcke.erbMen - l^ ssen^ und damit den Weg zur Schiffarth vom Nor¬der SM/iM lĥ DsMDertHer ^KochMohr sngÄegten Zehn gebshnet . Diese Ein¬richtung vienekhredmH '
denen MidTorf handelnden Schiffern zur Nachricht , nnd kön¬nen diejenigen , welche.We » biEgO .Preist . Larf . .vsn .ged.Lchtrm Fehn zu hohlen wil¬lens stftd -LsWthchk^ sMMUSKMÄNRch

'
^ '

ME ^ ^ k R -. G . Mers , Melde» undAberidrÄiPMö MSbdfM SnMNy ^Wer ^ Drtz ^ nM-rtHMch -bekannt gemacht wird,daß binnen 24 Stunden ein lediges Schiff von Norden abfahren und mit 4 bis Z Lastbeladey,idKsMA ^MrKchkoMmen kann . ihiDMn <Mrch auch denen Einwohnern , in undnahe bW Nhrtzen ^^zn wiffrnste 'than , daß ein ' jeder , der Torf in kleinen Tstrankitäten,FudeMM ^ Mrsen und sich von dem Compagnie - Hause in Nordenzuführen lassen will , seine Gestellungen Hey gedachtem Kaufmann Egers 'machen undsich einer prompten Bedienung mit guten Torf zn billigen Preisen vrrstchert haltenkaMiz-MMy -chenNlMiK Ksdiste Pusg 'qheN über Len Lorf - Preiß Vorkommen,/als das- kM fremhen Torf , gewöhnliche Messer - und Fuhrlohn.
einigen Tagen bemerke, daß verschiedene schlecht denkendeLrute - W - MsWrgnü -gell daraus zu machen suchen , um mir meinen guten -Ramenund CrrM ' Ä - Wm '

ahlernch so sehe mich dieferwegen genöthiget , um Meine respectiveFreunMÄM 'EvrtndU- wre auch die Veistäuychcr , so . etwa gerechte Forher -ungen aufmich haben möchten , zu ersuchen, nur ihre Rechnungen hqldmhzstEizMmmrn zulassen , da ich, sodann mchtsermängeln würde , alle gerechte KofderuNgen inHeit vonzwey MWlltdi zu- bezahlest ; dagegen auch von denen , so an mich schuldig, in solcherZeit ' prompte .Bezahlung erwarte -
'
widrigenfalls ich wieder dir Ausbleideude gerichr-MeHülfsmsttel 'yachfuchen Äerdek - . ch -

'
-

, ,Norden , den 4 . Ottober 1800k - . - U - A Schuster , Golhschmidk s -s^ '
1 Sl , .Gehürtigm8öDlstßri «slsnd, - -WänfchH. ich mich -;M MÄnemMNkMändedurch Ariche » , .Tuschen, Pastelch .stmd- WöMfarben - Mahlen , nützlich '

zu machen.Beseelt von dem Eifer für die,Menschlichkeit MqsM H «M ., .w«ch .ich kann , bin auchich jetzt erbötig , die Kittdeh ünserniSgendenMtrichlüuMMdlich zn unterrichten . Disvesten Zeugnisse reden für mich, und auch ohneIengnisseglaube ich das leisten zu kön¬nen , was ich verspreche. - 7 "
'
^? 7 .

'
EöMr .zpv ^ H .Mr KpoKeyLHerskraß« w .Emde ».« sstst um Markini emd Stube vbew -im Hasse i« . derOster -Vtraße mitMeubelw zu,pNmieth «nz MebhaherMnnrn sich,- ep - dem GsldkschmidtC . T . Kittel zvmor melden. ' ' '

-- ^ - - -- -Aurich , den October i8ss , 7/



g . DemGerd -MWi KWtMttlAy .r -yn . roch
ctimt Ktchbeest >

' welches Eülbcn MG Md AMirM ' -kst
r ebst einem Schnitt darin von unten auf , auö der Weide enMrfcstt M ? Wch 'M ) t
gebyr kann - MFtnsü .Weichstl̂ krrtzMMA- tz^M - HOO .iräs'r^ rktL

' y . Es -dienct hrevürch zur RcKh ^ chkVPäff
'M ^ / ViW^ H ^ Wek AänFcn

im Sandhorstsr Krug ? ein schwakM
'-GüÄ ĤMkn

'
DW D

'
ch^

EWtt»
Hürner wird ersucht- es binnen 4 Wochen ^ bholcnM -7s7

'
. j

'
- 7 . 7i7 '

i7 s
jo . Der Junmermeister HindertRsrloMMHlKiA ^ t .chonMtstnd a«-. z»

emem billigen Greife zu verkaufen Ä
'
OeM,fM . M 4 - iU W -l -Wtz. der -lMdere - ^ tzne

AuWtz .
" -

.
'

. - 7 ' i g ö
^ 11. Es wird hiedurch nachrichtlich, " KesonderchstchAnstlMtz ^ r M ünseri-

rcmdettEdictal - Stationen , öffentliche bekannt gMacht ,
"
lKsK- am' -Ä§>D » December

dieses JahrM Nro . 1 . der Wochenblätter für da-s Jahr iSÄirwsrdeausgegkben , folg¬
lich das jetzige Jahr mit 52 Numme «« .geschlvWr - i- erden . 0 -

Munch/?de» -LA Ottvber i8so .- -l - - ^ ^ - " - - ^ '
Königl . Preuff -Ostfr . JttMWüzrEomtoir '. '

f
12. Das Publieandum gegen den KinderWrdj War '^ e 'MWinÜHlmg-

der Schwangerschaft und Niederkunft , ist in der Stadtz -EWtzewM .denenchorhin nam¬
haft gemachten öffentlichen Plätzen und Wit ' thshäusirn, , zu jedernumns,Einsicht und
nähern Belehrung aufgehangen und niedcrgelcget , als welches der -Mllerhöchfien Ver¬
ordnung "

gemäß dcrn hiesigen Publica von wegen BürgerMeistsrMd Rgth dieser Sta -dt
hiedurch: öffentlich bekannt gemacht wirh , , , . / 7- 7. . . . / , 7 .

"
,

Signatum Lnistae in chüriL , de» si . Oktober , 1800 , 7 7 , , , . ft '
.
'-7 .

"
7 . -

KLu Zenatus . .7 de PMere -, 8 esrM . 7
ig . Ein lediger unverheyrathetcr Mensch, der benits einige ' Jähre auf einer

Oehl - Mühle gedienet, . und sich dadurch hinlängliche Kenntnisse, -die z» einem Bsrsse-
her einer solchen Muhle nöthig sind , erworben , und also sowohl hierüber als über
seine gute untadelhaste Aufführung , Zeugnche bcybringen kann , kann unter sehr
vorthcrihastenBedingungen iirkHairnöverischeu in Dienst treten , nähere Äachri.chtbey

, - . '?^ 4 tg -H . M,MaN it? Otterttdvrs ', imMnde Hadrin.
' ich Ans

'

MrrHWHfMsiLande in der Gegend von Aurich verlangt . an-
stehenden

'
Ostern ' ttnrcr Äch-thsilhafteu Bedchgungc»

1) EineDemdiM, " chÄr ' Edsizöstsch spricht , in weiblichen Handarbeiten
erfahren, , und die Wfsicht über dgs Hauöwesen zu führen im Stande ist;

2) Eist ' DlenstmWA/en,chstKche -s sowohl gut kochen, , als auch mit dem Vieh-
" -Hand< l'u«>8^ EbMiP ' Md « > ' ' '

z ) Einen - uvverheyt'^thötsn ' MMchg . - chör nüt Pferden und Magen umzugehen
weiß und die Gartenkunst versteht. n

Diejenigen , die sich hiezu gnalificiren , und darüber , als auck über ibr bisheriges
Wohlvcrhalten glaubwürdige Zeugnisse beybringen können , melden sich bsy C - B.
Meyer im schwarzen Bären in Aurich» , z.



rz .
' Mir ist dieser Ts ; e>r ein schwsrzbttnt - r großer Hund zugelaufen ; Eig¬ner kann solchen gegen Erstattung der Kosty, wisdeirabfodern lassen«MiddeiMrg a >HZlGOti -eft > den . izts

'n October 18 « ?.
e -i . - . . . -Heinrich Janssen,Z6 . KL -Men am Montage ^ den, i o .- -Noveryde ^ yächstkünftig , Vormittagsio Uhr in . der, . Königlichen Rentei ) zu E -ndon, - zum Behuf der nicdxremstschen Deich¬acht , vorerst 82s Lasten Fiintensteine und go Fahm Fafchienp», , um solche anstehendenFrühjahr ohnweit öer. Mirct '

e abHiliefgrn .
'
sn Mindestannehmende auövekdungen wer¬den ; Llebhabex wollen ssch VMuun dassl.bK einjmden, . Conditiones «« hören und an-neksinen . / H M '

st - '

.>» H7-tz 'ADchMWM ^ !a8ssrAsxlM -lAsE,rM äs cht äs Vanä ts koop , -een be-zarrä äM - .-v,sN <rtWK 'j8MLstv^ 8g !) ip -. Klamml -gy Vaver -chasten grovt ; avisns
chivA ire^ ^ ÄK -b^ olsttzEnZenoemäs te msiä .en-

Lw .äsA,, ?..äerrKir - li>ctoi )er . .! 8O2 ; . . .' - ' 1 8 .
' - Es -mMd -denen Herren Actionaiks der Emder - Heerings - Fischerey-Compagnie biemit bekannt gemacht , dass die Bezahlung der viviäsoäs aä z Prvcentvon dem Fange vom vorigen Jalzrx , am iz . Mövembrr dieses Jahres ihren Anfangnimmt 'MchzüWKrANHstr ' ' '

- am .Ecnn-Wir in Emden, '
Hey den Herren -E rrl Ludwig Brauer L Sohn,in Bremen,bcy den Herren . Johann Mich . Hudtrvalcker L Eomx . in Hamburg,bey dem Herrn August Gottlieb Pieschel len . in Magdeburg.''

. bey dem Herrn Johann August Börger in Be - lin, . undbcy
'
dein Herrn Christian Heinrich Steinicke in Stettin.Emden , den si . Oktober 1820 . Die Direckorcs.

Maurenbrecher . Bödekcr . Schürrman « »
ly . Vs volgenäs 8tuirsisn vsn ssn Ztsnster - Moolsn , äis noZ tsn 6s-brmke goeä , Krumen uit äs Uisvä verkokt ' vpräsip : Len Vo.säs , een ^ Üs,.een lViütpeiste , een Lteenbslke an een 8tenaer ; äis tot Len os allster Vvst -deekb»insläe Lied de Vmäen ,b)- äs LatkermeeLer st . V. Lcströäsr en 8 . st . äVesisroven.
2O. ES ist auf dem Werdumer Heller ein zweyjühriger dunkelbrauner Wal¬lach ohne Abzeichen, gepfändet und auf dem Schüttstall gebracht ; der Eigenthümer-wird hiemit anfgefordert , sich .binnen 14 Tagen a äaw längstens den ztrn Novemberzu melden , sei« Eigeuthum zu bescheinigen, und das Weide - Geld stammt Sch -nt-tungö - Kosten zu bezahlen , widrigenfalls derselbe zum Behuf solcher Kosten wirdverkauft , und der etwaige Rest der Kaufgelder der Armen - Casse wird zusrkannt wer¬den. Esens im Amsgenchr , den 20 . Octvber iZoo . Bölling.

. .
2 k . ' r-ey Qehlrrch Symonö zn Beerdum im Amte Wittiturnd ist vor ohnge-fahr einem ^ ahre on enum unbekannten reisendenKaufmann eine Schachtel mit Mes¬ser , Scheelen , Brillen steyen geblieben» Da derselbe sich nicht wieder eingefunden,

so



so . wird hiemit bskanut gemacht , daß er sich in Zeit eines Monats ciustellen müsse,

sonst werden die Sachen zum Beste » der Annen verkauft werden . -

22 . Vor ohngefahr 6 Wochen ist mir an der Riep
'sier Meede eine kleine

schwarze Kuh Mit ciniNn kleinen werssrn Strich über die Nippen an der linken Seite
und etwas grimpigt e.m Kopfe , ans dem rechten Schaft gemerkt mit N . , entlausen;

diese Kuh Hat z Kälber gehabt . Wer davon Nachricht geben kann , melde sich auf

Wrantepvtt bey Emden oder d-ey Ulfert UlferS zu Westerende , und hat eine billige

Belohnung zu erwarten . Ude Eöken.

2g . Es wird in der Nahe ' von Berlin auf dem Lande , ein Mann verlangt,
der zu der Aufsicht über eine Meyerey von vhngefähr ico Stück Kühen -dic gehörigen

Kenntnisse hat , sich auf die gute Behandlung der Milch un - VerfertiAmg der Butter
vollkommen versteht , und nöthigenfalls , denen ihm unteraebesen - Milch - Mädchen
die erforderlichen Anweisungen darin zu geben im Stande ist . Wenn jemand in die¬
ser Provinz geneigt seyn sollte , eine solche Aufseher - Stelle zu übernehmen , und da-

bey gute Zeugnisse von seiner Treue und Rcc ^ tschassenhcit aufzuweisen hat , so ersuche
ich denselben sich fördersamst bey mir zu melden . - - ,

Lütetsburg , den 2i . October 1800 . , , ^ ^ .
Freyherr zu Jnnhausen undKnpphauftn.

24 . Der Glaser und Mahler Johann H . Cöster zu Marienhafe verlanget
auf Ostern einen Gesellen und '

Lehrburschcn , verspricht nach vollendeten Lehrjahren
einen zünftigen Lehrbrief ; wer Lust hat , melde sich je eher je lieber . - -

SZ. Zn des GastwirthS Evert Sybens Hauff zü . Ms ;el. .stehet ein weißes
Kuhbeest , gemerkt im rechten Ohre durch zw§y SMittechutchjWwdem linken Ohre
am Ende ein Stück ab .

'
^ - .

26 . Denen resp . Herren Predigern zeige hiemit an , daß die neuesten Jah¬
res - Listen der Gehörnen , Copulirten , Verstorbenen rc. von der Mitte dieser Woche
an bey mir für t Stüber s Stück nünmehro zu haben sink»

Aurich , den 26 . Oetober iKoo . ch H . H . Tappes , Buchdrucker.

' ' ' ' A ' b sich sie d s - A n z e i g 'd. -

1. Da ich vornehmeNs hin Nach Surinam zu reisen , so empfehle meinen .

Freunden und Bekannten mich in ihre Gewogenheit und günstigem Andenken hiemit
auf das Beste . .

Emden , den 8 , Oktober r8oo . F . E . I , Heykens.

Ve r lob « n g s - A ir z e L gen.

I . Der Schulmeister H . Harberts in Woltzeten hat die Ehre , bcyöersciti-
gen hochgeehrten Verwandten , Gönnern und Freunden bekannt zu machen , daß er
sich mit der Tochter des Dirk Geerdö aus Kämpen nächstens ehelich verbinden werde,
und empfiehlt sich und seine Braut gehorsamft und ergebenst.



r . Msere chrkiche WrrbkldMg- Machen wir hierdurch unfern Fremiden undGönnern ergebenst bekannt «
'

Wischmburg und Pogummenvarpen , den 18. Lckober igoo. , - -
- , - ^ . .

Merend I - Schmr. - Schntje,J . Antsmrk».
. . , z . türsesteDenMung ütt^ bal8 Dstwststöhestde 'eheliche Verbindung mache«wir iMsern . AerrSandSh -> GLnMrnHvrund -rn hiemck bekannt und «.mpfehlen unsgeh- rstvust, , ^

WcktWund , den 2
'st. October,i8crot <- Ct . u Z -W. 'M/rh ^ Mxatz , . I . E. Brants , Ass-ffor.' - '-- 'w ? ch 7 r. <>-; ch cki ,

-
h ' ysö 4« :S -Mch- NH, ^ ,H ! -M :chszste i,H e . "

' '

.1.
' 'MMiMo ^gcstMrchiUlM

'
MrdechreiNr Frguvon einem gesunden Kn.a-- sn glücklich entbunden . - ' ' '

Esens , dm ss . .Nctober L8oo .
'

C. Schultz.
T o: d . e s Hä L l e.

i . Am ss . October starb,, im ' Entstehen der Wassersucht, ganz unerwartet,Gesche Margarethe Dosen ., des '
Ochmiedertreisters Heye Dose in Horsten Ehefrau,von Ästann und 5 Kindern beweint und als glückliche und geschickte Hebamme von der

ganzen Gemeine behaustet.
2 - 0u2s ALNestjs .vväLs sOoZter . l 'aMs T . Oaixres , 'vieräe ans äs«6es2ss s'chvons H Mr nas eens 1anb,ti.üriAS ivxv/nenäs 2ie !cts äoor 6e Ooostin bst 16 . Isar tumres Oaäsräoms ontrükt ; >veKs dzrr Mesäs an -Vrievchsaen Lekenäen bebsnt waiesn.

1)iL2Unirner- lckaMrnr1ob ) 6en October i8oo.
I 'ses E . Ompstes' en Vrorrv.

Z . Der i7te dieses Mo.nats war für uns der schteckiich^ Tag,, .an welchemunser Sohn , Johann Gottfried , im 6tr» Jahves seines. Alters dH Leben IM Wasserverl-or.
' Jedes gefühlvolle Herz wird ,uns bey ichserenst g,tzrecht«chünd .tcef4n .Kummerder Lheilnahme würdigen, und uns -. den ^wörWens^ ßost^MHsthne^Äcrstcheximg' zu¬wünschen. Sm -s -DEmden , am «o . Octobtr 1800. - - J . -J , WrM . ., Wattheeffen.

4 . Es hat dem Herrn über 'Leben und Tod ' gefasten, unS unsere liebe, Loch-ter , am 17 . October Abends7 Uhr , na'ch ^inem iZtagigM sLerden. ,- ch einem Altervon beynahr st r Monaten durch den -Tod -zu entreißen. Mit chichjebeugtem Herzenmachen wir dieses unMn Perzvaiidteir und FrestndmEanMirÄ . - 1; ms .,sSuberhaußsAn 'slSsgstE F. Men.
5 . Wir erfüllen Häm -ch

^EH' ÄatDM^ sW^^- unfern Verwandten ugdFreunden bckanstr zu iMMnst dW stnser innigst gelsebter und-̂ rechtschaffene Ehe¬mann Md VÄ^ ' '-H^ '.Ki^ vogr ' Albett . Wm -MMtt ^ .M,N ^ .chkes«ö ' deS Mor-l ^ st '
. -

^ ^
genS



cns um y Uhr »ach einem ^ wöchiger, Krankenlager im össte» Jahre seines §e-
gens an einer gänzlichen Entkräftung sanft entschlummert setz . und:

' vMtken alle
hBeyleidsbezeugungen .

' : - 8 : i , ,7
' .

Wolthusen, ' den iLtenOEober 1800. : ,7 -1 ^
' ' "

i '
Vexstvchenpr KiyMäMe .,MMe «pd. Kmder.

- - 6 .
" Daß ' es dem aLweiftn Regierer über Leben -wnd Lo^ AeMT , ÄMc»

geliebten Ehemann, Johann August Stapelstein, nach einem sechstvöchennichen schmerz¬
haften Kranleulager , wobey sich zuletzt eine äzämvrrhoidas- Entzündung stm . ,Unter-
lerleibe einstellke, endlich am iy . dieses Nachmittags halb drey Uhr in einem Alter
von 6z Jahren von meiner Seite zu nehmen ; habe ich hiedurch meinen fämmtlichen
Freunden und Verwandten anzuzeigen Üicht erMangelb wvllentp wobey ich mich ohne
ihre zu gebende Beylcidsbezeugungen ihrer MittMlnahme .gnchiesemzntzinen Verlust
versichert halte .

'
- -.-.rtnrrLm

'
-- «

Jever , den 21 . October 1800 . Des Verstorbenen -hinteuaMb Wittwe.

7 . Am aasten dieses gefiel es dem Allechöchsten meine herzlichgeliebte Ehe¬
frau, AnnaDorothea , geborne Bohzien, gleich nachghrer EntMduiig, nachdem die¬
selbe einen tobten Knaben zur Welt brachte , in , dieiewfgeAiihelzncĥ fetzenp Dem
geehrteste» Pnblico und allen guten Freunden und Besanndl .WixDMEpUtzllche'
Todesfall , indem ich mich ihres Beyleidö vollkommen versichert halte, , ganz ergebenst
bekannt gemacht .

-
Aurich , den 25. October 1800. Friederich Berkenkamp.

Lotterie - Sachen . - - --- - -
r . Vcy Ziehung der 4ssn Elaffe izter Berliner Lotteriesindis 'unserMHaupt-

Comtoire folgende Gewinne herausgekommen , als : No. 31411 mit Söoo Rthlrn.
N» . 31467 mit Zoo Rthlrn. Nv . 31404 u . 378 :0 , jede mit 200 Rthlrn. No. 56520^
38 u . 4» , jede mit 100 Rkhlrn. No . 3932 , 45 , 82 , 91- , y6 , 20025 . io , 25,
26 , 37 , ZY , 48 , 64 , 79 , 31455 , 37817 , 74 , 79 , 84 , 88 . 94,,44601 , 6,22,
43 , Zo , 74 , 85 , 8 -3 ' M 543 , h.7^ -, yo , 97 , 57202 , 4 . 8 , 12 , iz , 68 , 99,
6321z-, 22 , Z2 , 44 , - 3 »tV 9 >

-85 Ui88 , jede mit 25 Rthlrn ., Die Gewinne wer¬
den sogleich , wo der Einsatz geschehen , auöbezahlt; die nicht herausgekommenen Loo¬
se « üssen vor den 10. November s renvviret werden , weil alsdann die Ziehung der
Zten Elaffe festgesetzt ist. Kaufloose sind bey - uns zu haben . Sollte jemand gegen
gute Provision und prompte Bedienung zur i4te » Lotterie eine Sub - Eollecte verlan¬
gen , beliebe sich mit nächsten zu melden , weit die Loose mit ersten erwartet werden.

Aurich , de» 2i . OetMrrsos . - 7 - -
. . -

Joseph Sc chvlff Balli» ,,
Kömgi. MWff. Classen- . und Zahlen - Lotterie - Einnehmer.

2 . BeyZiehung dev oten Ciasse izter Königl . Berliner Classen - Lotterie sind,
i« uvserm Haupt -Comtoire folgende Mu «,mern mit Gewinnen herausgekommen , als:

( No. 44, Ppppppppp . ) Ro.



ELSSSWSW r«8» «EMZWS

Ro . 4^ Mt sss RMn . Ro . i6z .gr mit zo Mhlrn . Ns . 4718 , Z8 , Zy , 65,ŷz , iü8ry , 74 , 76 , 84 , 85 , 23004 , 8 , 15 , 48 , Zo , 82 , 93 , 48625 u. 27,Me mit 25 Rthlrn . Die Gewinne werden sogleich bey demjenigen , wo der Einsatzgeschehe« iss, asshszahlt ; die nicht herausgek'ommmen Loose müssen, »ey Verlust ih-US ferner » Anrechts , vor dem 10 . November n . 0 . renovirt werden , weil die Ziehungder zten Classe alsdenn festgesetzt ist. Kaustoose find bry uns zu haben . Sollte je¬mand zur egten Gassen - Lotterie eine Sud - Collectr verlangen , beliebe sich fördcrsamftzu melden.
Annch . dry sr . October ißoo . Feibünann L Sirmon Seckels,

König !. Proust . Lotterie - Einnehmer»
3. Bey Ziehung der gte « Classe rzter Berliner Gassen - Lotterie sind inmeinem Haupt - Comtoir folgende Nummern mit Gewinnen h

'
erausgekommen , als :No . 2y»Z u . 42795 , jede mit 50 Rthlrn . No . 2924 , zr , 69 , 76 , 92 , sodann27204 , 17 , 36 , 33107 , 17 , 42754 , 70 und 92 , jede mit 25 Rthlrn . Die Ge¬winne werden sogleich bey demjenigen , wo der Einsatz geschehen ist , aushezahlr ; die"

nicht herausgekommenen Loose müssen , bey Verlust ihres fernem Anrechts , vordem10 . November inK . verneuert werden ^ weil die Ziehung der zten und letzten Classeobiger Lotterie alsdann festgesetzt ist.
Wittmund , den 22 . Oktober 1800«. Joseph Moses,

Königl . Gassen - und Zahlen - Lotterie - Einnehmer.
4 . Bey Ziehung dergten Gasse izterBerlinerClaffen -Lotterie sind in meinemHaupt - Comtvir folgende Gewinne gefallen , als : No . 48779 und 84 , jede mit 20aRthlrn . No . 16945 mit50Rthlrn . No . 16913 , 31 , 89 , 48773 , 80 , 90 , 91und 94 , jede mit 25 Rthlrn . Die Gewinne werden gleich, wo der Einsatz geschehenist , auöbrzahlt ; die nicht herausgekommenen Loose müssen , bey Verlust ihres ferner«Anrechts , vor dem io . November d. I . renovirt werden , weil alsdann die Ziehungder zten Gaffe ihren Anfang nimmt . Kaufloose sind bey mir zu haben.Norde « , den 22 « Oktober 182s»

Lazarus Meyer Asckendorff,
Königl . Lotterie - Einnehmer»
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